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Nr. 243. (Gelephon-Ar. 218. )

Auflage über 11,300 Exemplare .
( Notariell beglaubigt . )

In ernſter Stunde ergeht an die Wähler der Ruf ,

an die Urnen zu treten und ihr Wahlrecht in der Ge⸗

meinde auszuüben . Alle Parteien ſind vor ſie hingetreten

und haben in ausführlichen Darlegungen ihren Standpunkt

bei der Erneuerungswahl eines Theiles des Stadtver⸗

ordneten⸗Collegiums gekennzeichnet.
Die Wähler haben zu entſcheiden , welcher der ihnen

unterbreiteten Wahlvorſchläge ihren Anſchauungen ent⸗

ſpricht . Sie ſollen nach reiflicher Erwägung aller in Be⸗

tracht kommenden Umſtände entſcheiden , ob der ſeit drei

Jahren in der ſtädtiſchen Verwaltung wirkende verſöh⸗

nende Geiſt auch fernerhin den Bürgerausſchuß bei ſeinen

Berathungen durchdringen und leiten ſoll , oder ob in

einer Zeit , in welcher die politiſche Leidenſchaft das

öffentliche Leben ſchon ſo ſehr beeinflußt , auch die ſtädtiſchen

Angelegenheiten unter dem Geſichtswinkel politiſcher End⸗

ziele betrachtet werden ſollen .

Fürwahr , die Stunde , in der die Entſcheidung über

die zukünftige Geſtaltung der ſtädtiſchen Collegien von

den Wählern getroffen werden ſoll , iſt eine ernſte . Wir

haben vor wenigen Monaten geſehen , wie es der Sozial⸗

demokratie gelingen konnte , die Vertretung unſeres Wahl⸗

kreiſes im Reichstage zu erlangen ; wir wollen heute nicht

an die unmittelbaren Urſachen jenes ſozialdemokratiſchen

Sieges erinnern , denn wir erſtreben nicht die Trennung

der bürgerlichen Parteien , ſondern ihre Einigung . Aber

die Frage darf doch, ja ſie muß heute geſtellt werden ,

ob es in der Abſicht der weiten Schichten unſeres Bürger⸗

ſtandes liegen kann , der Sozialdemokratie die Wege zu

bereiten , auf daß ſie auch in das Rathhaus ſiegreich ein⸗

ziehen und die ſtädtiſche Verwaltung in abſehbarer Zeit

an ſich reißen kann !

Wäre die ſozialdemokratiſche Partei wirklich die ge⸗

borene Vertretung der Arbeiter , dann würden wir ſie

nicht bekämpfen ; die Vorſchlagsliſte der nat . ⸗lib . Partei

hat ja vor drei Jahren , wie heute , die arbeitenden Klaſ⸗

ſen berückſichtigt . Aber nicht die Förderung des Wohls

der arbeitenden Klaſſen , ſondern die politiſche Führung

und Verführung der Maſſen erſtrebt die Sozialdemokra⸗

tie , die künſtliche Schaffung trennender , die Bürger unter

einander entzweiender politiſcher Grundſaͤtze iſt ihr Ziel !

Darf die Bürgerſchaft eines blühenden Gemeinweſens

die Wahrung der ſtädtiſchen Angelegenheiten der Sozial⸗

demokratie überantworten ? Nein ! Das moöͤgen auch Jene

bedenken , die leichten Sinnes mit dem ſozialdemokratiſchen

Feuer ſpielen ; ſie trifft die Verantwortung wenn die

Flammen hoch emporlohen !
Wir rufen die Wähler der dritten Klaſſe auf , feſt

zuſammenzuhalten in der Vertheidigung des Beſtehenden.
Eine unſichere Zukunft iſt es , der wir entgegengehen , im

Dunkel verhüllt ſind die Schickſalsloſe , die uns die

folgenden Tage beuen , handle ein Jeder ſo , wie er es vor

ſeinem Gewiſſen verantworten und mit der ihm obliegen⸗

den Pflicht gegenüber ſeiner Familie und der Gemeinde

vereinbaren kann .

Auf zur Wahl ! Das Wahlrecht wird zur Wahl⸗

pflicht ! Keiner fehle , wo es gilt , eine gedeihliche Fort⸗

entwickelung unſeres ſtädtiſchen Gemeinweſens erfolgreich
mit dem Stimmzettel in der Hand zu ſichern !

* „dir Matadore in der Klemme. “
Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht der „ Mannh .

Anz . “ einen Artikel , der hinter dem Pulverdampf heftiger

Ausfälle auf die Führer der nat . lib . Partei die Ver⸗

legenheit zu verſchleiern ſucht , in welche die Matadore

des demokratiſchen Blattes angeſichts der ſtädtiſchen Wahlen
gerathen ſind . Sie ſtellen ſich ſelbſt das Zeugniß aus ,

Stleſeuſte und verbrriteiſte Zeitung in Mann

daß ihre gegen die gegenwärtige Stadtverwaltung gerich⸗

teten Angriffe ſtets „ſachlich “ waren und dieſe Sachlich⸗

keit hindert ſie nicht , neuerdings ihr gröͤbſtes Geſchütz

gegen einen Mann aufzufahren , deſſen gemeinnütziges
Walten ſeither einzig und allein von der Redaktion des

„ Mannh . Anz. “ nicht anerkannt wurde . Der „ Mannh .

Anz . “ behauptet , die nat . ⸗lib . Partei wolle die Wahl⸗
bewegung , welche bisher „ in vollſter Ruhe und Harmonie “
verlaufen war , „ zu einem Tummelplatz gehäſſiger Ver⸗

dächtigungen ausarten laſſen “; das wäre allerdings , wenn

es ſich bewahrheiten ſollte , ein Mißgriff der nat . ⸗lib .

Partei , denn es muß ihr doch bekannt ſein , daß das

ehrſame Gewerbe der Verdächtigung ſeit langen Jahren
vom „ Mannh . Anz . “ als ſein beſonderes Vorrecht

betrachtet wird , und daß ſeine Matadore es an der

Ausbeutung des Verhetzungsmonopols nicht fehlen

laſſen . In Wahrheit verhält ſich die Sache jedoch
anders : Der „ Mannh . Anz. “ erachtet eine Wahlbeweg⸗

ung als eine „harmoniſche “, ſolange man ihn unbe⸗

hindert die Thatſachen auf den Kopf ſtellen und die

Wahrheit durch die Goſſe ſchleifen läßt ; prüft man aber

ſeine „harmoniſchen und ſachlichen “ Artikel und rüͤckt
man ſie in die richtige Beleuchtung , dann — ja dann

hat man den Wahlfrieden gebrochen . Eines ſolcheu „ Ver⸗
brechens “ hat ſich am Samſtag Herr Stadtrath Herſchel

ſchuldig gemacht. Der „ Mannh . Anz. “ hatte die gegen⸗

wärtige Stadtverwaltung der Verſchwendung

ſtädtiſcher Gelder bezichtigt und in ſeiner ahnungs⸗

loſen Unſchuld wohl vermuthet , daß ein ſolcher Vorwurf
zum „ſachlichen und harmoniſchen “ Verlauf der Wahl⸗

bewegung beitragen werde . Herr Herſchel hatte nun als

Mitglied der Finanzcommiſſion des Stadtrathes dieſe

gegen ein aus Anhängern aller Parteirichtungen zu :

ſammengeſetztes Collegium geſchleuderte Inſulte , geſtützt
auf ziffermaßige Darlegungen , als eine dreiſte Entſtellung

des Sachverhalts gekennzeichnet . Darob große Entrüſtung

in der Redaktion des „ Maunh . Anz. “, der ſchleunigſte
Aberkennung aller bürgerlichen Ehrenrechte und Ver⸗

dienſte über Herrn Herſchel verhängt . Wir glauben im

Sinne der übergroßen Mehrheit der Bürgerſchaft

zu ſprechen , wenn wir ſagen : Hätte Herr Stadt⸗
rath Herſchel ſich kein weiteres Verdienſt um unſere
Stadt erworben , als daß er die Unwahrhaftigkeit des

„ Mannh . Anzeigers “ unzweifelhaft darlegte und jenen

Leuten ins Geſicht leuchtete , welche in bewußter Ent⸗

ſtellung der Thatſachen Unfrieden in der Bürgerſchaft
hervorrufen wollen , ſo wäre das an ſich ſchon ein Ver⸗
dienſt , für das ihm der Dank aller Bürger , die an

der politiſchen Brunnenvergiftung des „ Mannh . Anz. “
keinen Antheil haben wollen , ſicher ſein müßte . Es iſt

allerdings für den „ Mannh . Anz. “ ſchmerzhaft , daß in

demſelben Augenblicke , wo in Würzburg ſeine linkiſchen
Selbſtſtändigkeitsverſuche vom Vorſitzenden des Central⸗
Ausſchuſſes der demokratiſchen Partei getadelt und er in

die Schranken verwieſen wurde , auch im Mannheimer

Saalbau von einem nationalliberalen Redner konſtatirt

werden konnte , daß jene Mitglieder des Bür gerausſchuſſes ,
die der „ Mannh . Anz. “ als zu ſeiner Partei gehörig

betrachten möchte , bis auf einzelne Ausnahmen , „ nichts

mit ihm gemein haben wollen . “

In der Klemme , in welcher ſich ſomit die Mata⸗
dore des „ Mannh . Anz. “ befinden , behaupten ſie , daß

die nationalliberalen Wortführer dem politiſchen Gegner

ſelbſtſüchtige Motive bei ſeinem Handeln unterſchieben

wollen . Iſt denn Niemand da , der die Stellung der

Redaktion des „ Mannh . Anz. “ unter ſanitätspolizeiliche
Controlle beantragt ! Dasſelbe Blatt , das ſeit Jahren

behauptet , die nationalliberalen Stadträthe und Stadtver⸗

ordneten würden ihre Vertrauensſtellung für ihre

eigenen Zwecke ausbeuten , dasſelbe Blatt ,

welches noch geſtern zu behaupten wagte , daß das Sub⸗

miſſionsweſen unter der nationalliberalen Wirthſchaft
„ ein eigenthümliches Gepräge erhielt, “
und welches die Sprengung des „ nationallibe⸗
ralen protektioniſtiſchen Ringes auf dem

Rathhauſe “ verlangt , vergießt Thrönen darüber , daß

man ihm die Abſicht „unterſchiebt, “ politiſche Gegner zu

verdächtigen !
Nicht mit einem Worte hat die nat . ⸗lib . Partei die

perſönliche Ehrenhaftigkeit der ſ. Zt . aus dem Stadtrathe

ausgeſchiedenen Demokraten angetaſtet ; wollten der , Mannh .

Anzeiger “ und ſeine Matadore von gleich ehrlichen An⸗

ſchauungen ſich leiten laſſen , dann würde die Wahlbeweg⸗

ung bis zu ihrem Ende „harmoniſch “ und „ſachlich “ ver⸗

luufen ſein . Daß dies leider nicht der Fall iſt , daran

tragen vor der Bürgerſchaft einzig und allein die Schuld

E e Ie Freitag , 26 . September 1890.

der „Mannh. Anz.“ und — ſeine „Matadore in der
Klemme ! “

— —

* Per Aufruf der demokratiſchen Parkei
iſt erſchienen ; er iſt das untrüglichſte Kennzeichen ihrer

Schwäche . Wir hätten es nicht für möglich gehalten,
daß nach den unzweifelhaften , aktenmäßigen Darlegungen

eines Mitgliedes der Finanzcommiſſton das Wahl⸗Comits

der demokratiſchen Partei von einer bewußten Entſtellung

der Finanzverhältniſſe der Stadt einen Wahlerfolg er⸗

warten könnte . Nachdem der Aufruf der demokr . Partei
die jetzige Stadtverwaltung für den gegenwärtigen Schulden⸗

ſtand der Stadt verantwortlich machen will , obgleich dem

Wahl⸗Comité doch bekannt iſt , daß die ſogenannte nat . ⸗

lib . Verwaltung ein ihr vom demokratiſchen Regiment

hinterlaſſenes Erbe anzutreten hatte , richtet ſich die

Kampfesweiſe des linken Flügels der hieſigen Demokratie
ſelbſt .

Der demokratiſche Aufruf verlangt die Beſſerung

der Lage der arbeitenden Klaſſen , die Verbeſſerung der

Wohnungsverhältniſſe , die Berückſichtigung der Neckar⸗
und Schwetzinger⸗Vorſtadt und des Lindenhofs . Wäre

die Sache nicht zu ernſt und müßte man nicht annehmen ,

daß es das demokratiſche Wahlcomits in der That ernſt
meint , ſo könnte man glauben , es handle ſich um einen

Scherz aus einer Poſſe , die der „ Mannh . Anz. “ dem⸗

nächſt zur Hebung unſeres ſo tiefgeſunkenen „Thespis⸗
karrens “ bei der Intendanz einreichen will . That⸗

ſächlich hat doch die ſogenannte nat . ⸗lib . Stadiverwal⸗
tung , in Gemeinſchaft mit den noch im Amte befindlichen
Stadtverordneten anderer politiſcher Richtung , die Beſſer⸗

ung der Lage der arbeitenden Klaſſen , der Wohnungs⸗

verhältniſſe und der Zuſtände der Vorſtädte in Angriff

genommen , während die demokratiſche Partei ſiebzehn

Jahre lang glaubte , es ſei genug , wenn man das Alles

nur verſpreche !
Wohl um zu beweiſen , daß der Autor des „ Mann

im Monde “ ein Stümper ſei und von einer wirklich

humorvollen Situation nichts verſtehe , erbringt der

„ Mannh . Anz “ durch einen pyramidalen Witz ſeinen

Befähigungsnachweis auf dem Gebiete der heiteren Muſe .

Auf der erſten Seite ſeiner heutigen Morgenausgabe
ſchreibt er wörtlich : „ Nur keine Verſprechungen vor der

Wahl , die — wie in den letzten drei Jahren die natis⸗

nalliberale Partei erwieſen hat — nach der Wahl

total vergeſſen werden . “ Wendet man das Blatt um ,

ſo fällt einem auf der zweiten Seite im Aufruf der

demokratiſchen Partei in fetter Schrift der Satz in

die Augen : „ Eine weitere dringende Forderung iſt

die Aufhebung des Octrois ! “ Iſt das nicht ſpaß⸗

haft ? Das Wahlcomits der demokratiſchen Partei
wird nicht wenig erſtaunt ſein , daß der „ Mannh . Anz . “

ſich eine ſolche vernichtende Kritik des demokratiſchen

Aufrufs erlaubt . Sechsmal haben die Demokraten die

Aufhebung des Oktrois vor der Wahl verſprochen , und

ſechsmal haben ſie es nach der Wahl wieder bewilligt .
Es iſt anerkennenswerth , daß der „ Mannh . Anz. “ in ſo

unzweifelhafter Art darauf hinweiſt , daß man den

Verſprechungen des demokratiſchen Aufrufs nur den

Glauben entgegenbringen ſolle , den ſie verdienen !

Der Galgenhumor des „ Mannh . Anz . “ erreicht

ſeinen Hoͤhepunkt an jener Stelle , wo er ſich darüber

beſchwert , daß die national⸗liberale Partei bereits in

der 3. Klaſſe jene Demokraten aufſtellt , welche er

für die 2. und 1. Klaſſe in Ausſicht genommen hatte ,

daß alſo die nat . ⸗lib . Partei ihm ſeine eigenen Leute ſo⸗

zuſagen vor der Naſe weggekappert hat . Merkt denn

der „ Mannh . Anz . “ nicht , wie er ſelbſt mit dieſem „ Vor⸗
wurf “ dem Wahlausſchuß der nat . ⸗lib . Partei das Zeugniß

ausſtellt , daß der Wahlvorſchlag der nat . ⸗lib . Partei

thatſächlich ſchon jetzt ein durchaus parteiloſes Ge⸗

präge trägt und daß ſomit jeder Bürger , der es mit der

Stadt gut meint , nichts Beſſeres thun kann ,

als die von der nationalliberalen Partei

vorgeſchlagenen Kandidaten zu wählen ! Daß
der „ Mannh . Anz. “ hierzu beiträgt , iſt humorvoll , und

es beeinträchtigt den Humor nicht , daß der „ Maunh .
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wider ſeine Abſicht einmal die Wahrheit ge⸗

agt hat.

Politiſche Ueberſicht .
Mauunubeim , 25. September , Vorm .

Das Provinzial⸗Comité der Centrumspartei
in Heidelberg erläßt ſoeben folgende Bekanntmachung :



. Sae .
General⸗Anzeiger . Mannheim , 26 : September .Centrumspartel . Nachdem auf unfere Eingabe an

ertenre . Das Woupernementsgericht in Mainz
Großh . Domänenverwaltung vom 11 . d. M. um Neber⸗ Aus Stadt und Jand . bibt delannt , daß ſic dier Holdaten der dortſgen Garniſon
lafſang des Bandhauſes ( im Schloſſe ) für die auf den
28 . d. M. in Ausſicht genommene größere Verſammlung
trotz unſerer freundlichen Bitte um gefällige umgehende
Entſcheidung , eine Zuſage bis heute Abend nicht erfolgt
iſt , ſind wir in der Lage, unſeren Parteigenoſſen mit⸗
theilen zu müſſen , daß die beabſichtigte Verſamm⸗
lung vorerſt vertagt iſt .

Wie verlautet , wird dem deutſchen Neichstage
wohl ſchon gleich nach ſeinem Wiederzuſammentritt eine
Vorlage unterbreitet werden , die ſich auf Anſchluß der
Inſel Helgoland an das Reich bezieht und
wohl den Vorſchlag machen dürfte , die JInſel dem preußi⸗
ſchen Gebiete anzugliedern , d. h. mit Schleswig⸗Holſtein
zu verbinden , wohin , wenn auch in anderer Form , die
Inſel früher gehörte . Ueber weitere Rechtsverhältniſſeder Einwohner wird man ſich hierbei zu verſtändigen
haben , und zwar an der Hand der Verbindlichkeiten,
welche Deutſchland bei der Abtretung der Inſel England
gegenüber eingegangen iſt .

Staatsminiſter v. Bötticher hat auf eine Be⸗
ſchwerde des Centralvereins der Wollwagrenfabrikanten
erwidert , daß ein allgemeines Verbot des Tragens eigener
Uniformſtücke für Perſonen des Soldatenſtandes nicht
ergangen iſt . Sofern ein ſorches Verbot von Seiten
des Commandeurs einzelner Truppentheile ergangen ſein
ſollte , ſolle man wegen der hieraus ſich etwa ergebenden
Beeinträchtigung der Intereſſen der Tuchinduſtrie geeignete
Anträge bei den zuſtändigen höheren Commandoſtellan
anbringen .

Bei den Schießverſuchen des Gruſon⸗
werkes gelangten geſtern drei Schnellfeuerkanonen in
Schiffslaffetten von 4,Tem, , 5, 3em⸗ und 5, 7em⸗Raliber ,beſtimmt zur Abwehr von Torpedobootsangriffen , zur
Vorführung . Beſonders intereſſant und wirkungsvoll
war die Beſchießung eines Torpedoboots auf 500 Meter .
Nachmittags wurden die Verſuche mit einer 7,5em
Caſemattkanone , einer 8,2em Marinekanone , einer 5,7em
Schnellfeuerkanone in verſenkbarer Panzerlaffette fortge⸗
ſetzt . Dieſes Geſchütz erweckte beſonders die Aufmerk⸗
ſamteit , indem es vier Reihen Schnellfeuer mit fünf
Schuß gegen eine ſtehende Schützenlinie in je 10 bis 11
Sekunden abgab .

Der ſchweiz eri ſche Nationalrath iſt betreffs der
ſaͤmmtlichen Eingaben für und gegen die Heilsarmee
zur Tagesordnung übergegangen . Mit 70 egen 5
Stimmen wurde grundſätzlich der Antrag auf Einführungdes Banknotenmonopols und auf Errichtung einer Landes⸗
bank angenommen .

In einer in Par is ſtattgefandenen Zufammenkunftder poſſibiliſttſchen Anhaͤnger von Jules Guesde wurde
beſchloſſen , eine Partelverſammlung vom 13 . bis

10 . Oktoder in Calais akzuhaiten , die ſich hauptſächlichun Veranſtaltung von Kundgebungen für den Achtſtun⸗
dentag am 1. Mai 1891 beſchaͤftigen ſoll . — Wie die
Pariſer Morgenblätter melden , werden in der naͤchſten
Kammertagung unter anderem Geſetz entwürſe über den
Bau etner Stadtbahn für Paris und über die
Feſtſetzung der Dauer des Arb etestages vorge⸗
legt werden . — Ein Reſerviſt des 5. Marine⸗Regiments
wurde zu Chberbourg in etnem Hotel wegen Dieb ſtahls
von Lebel⸗Patronen verhaftet . Er beabſichtigte , ins Aus⸗
land zu gehen . — Miniſter Rou vier hat ſich angeblich
entſchloſſen , das Budget aufrecht zu erhalten und keine
neuen Zugeſtändniſſe zu machen . Anderſeits verlautet ,
Rouvier werde am 14 . Oktober writ dem Budgetausſchuß
Über die noch rückſtändigen Fragen , infonderheit über die
Deckung des aus Entlaſtung der Grundſteuer ſich erge⸗
benden Fehlbetrages von 15 Millionen in Berathung
treten . — Heute wird der Miniſterrath unter Vorſitz
de Freyeineis den allgemeinen Zolltarif berathen . —
Miniſter Conſtans kehrt erſt Montag zurück . — Es iſt
jetzt ſicher , daß die Kammern am 20 . Oktober wieder
zuſammentreten .

Fenilleton .
In dem Dorfe„ Die Kräbe bat mein Geldt⸗

Rädnitz bei Croſſen hat ſich vor Kurzem das folgende luſtigeGeſchichtchen abgeſpielt . Es gibt dort viele wohlhabendeBauern , die oft bedeutende Baarmittel im Hauſe haben . Sowar es auch mit der Familie K. Als dieſe eines Tages aufdie Jeldardett ging kam der Frau , ehe ſie das Geböft ver⸗ließ , der Gedanke , daß ſie 1200 Mk. in Banknoten im Hauſehabe , die ihr , bräche beiſpielsweiſe in ihrer Abweſenheit Feueraus leicht derloren gehen khnnten. Vorſorglich ging ſiezurück , band ihre 1200 M. in ihr Taſchentuch , ſteckte es zuſich und folate den Uebrigen . Auf dem Felde an elangt legteſie das Schnupftuch mit dem Gelde neben andere Gegenſtände ,die ſie abgelegt hatte , und machte ſich an die Arbeit .einiger Zeit bemerkte ſie aus der Ferne , wie eine Krähe andem Schnupftuche herumzerrt , in der Annahme ,etwas Eßbares darin 10 dde e Frau eilt ſpornſtreichsguf die Kräge zu , doch als ſie nahe gekommen , erhebt ſich dasſchwarze Federvieh und trägt das Schnupftuch ſammt den1200 Mark durch die Lüfte . Frau K. bricht in ein Jammer⸗geſchrei aus und ſtürzt händeringend der Kriihe nach , laut
rufend : „ Die Krähe hat mein Geld ! “ Die auf dem Feldearbeitenden Leute , ebenſo wie ihr Mann und ihre Kinderſehen ihr verdutzt nach als ſiewie beſeſſen dem Vogel mitdem herzerreißenden Rufe nacheilt . Andere auf dem Feldearbeitende Dorfbewohner , an denen ſie ſchreiend und in dieLüfte ſtierend vorbeiſauft , rufen ſie an , was ihr begegnet ſeiiie kaun nur immer wieder wehklagen : „ Die Krähe hatwein Geld ! “ — Mann und Kinder , und wer ſonſt auf dem
Felde Zeuge der Szene war , konnten ſich nur ſagen , die Fraui plötzlich verrückt geworden und ſo ſetzte denn Alles derDavonſtürmenden nach . Sie weit boraus , weg über Gräbenund Sturzäcker , der bewaldeten Haide entgegen , wo ſie ge⸗wahrte , daß ſich die Frähe auf einem Baume niedergelafſenbatte und dort das Schnupftuch mit ihrem Schnapel weiterbearheitete . Endlich löſte ſich der Knoten und enttäuſcht ließdie Krähe das Schnupftuch fahren , da es die gehoffte Mahl⸗
zeit nicht enthielt . Die Banknoten flatterten zur Erde undiu ftiegender Haſt las die eben angekommene Frau ſie zu⸗ſammen ; es fehlte kein einziges Stück .

——

in Münſter kürzlich ein

Mannbeim , 25 . September 1890
Hofbericht . Sonntag 21 . d. M. „ Nachmittags 5 Uhr ,verließ der Großherzog Baden⸗Baden , um Sich zu den Corps⸗manöpern des 186. Armeecorps bei Mörchingen zu begeben.Die Ankunft daſelbſt erfolgle von Sgarburg aus mit einemExtrazug Abends 11 Uhr. Er wurde am Bahnhof von demkommandirenden General des 16. Armeecorps , General derKavallerie Grafen Haeſeler , empfangen . Der Weg vom Bahn⸗hof zur Stadt war mit Fackelkrägern beſetzt und am Eingangder Stadt eine Ehrenpforte exrichtet . Hier begrüßte unterGlockengeläute und Böllerſchießen der Kreisdirektor und derBürgermeiſter mit der Staß gertretung den Großherzog.Die zu durchfahrenden Straßen der Stadt und der Markt⸗latz waren durch FJlaggenſtangen , Fahnen und Kränze reichgeſchmückt , die Häuſer verziert und beleuchtet. Als der Groß⸗hei og an ſeinem Abſteigequartier bei dem Erzprieſter Kremeronfuhr , erfolgte eine zweite Begrüßung durch eine Anzahlweiß gekleideter Mädchen , deren eines dem Großherzog miteiner Anſprache einen Blumenſtrauß überreichte und danndurch den Herrn Erzprieſter Kremer . Am Montag den 22 .d. . , früh 7 Uhr 45 Min . begab Sich der Großherzog zuWagen nach dem Maubverfeld zwiſchen Chateau⸗Salins , Ba⸗ronweiler und Vaudrecourt und ſtieg in der Nähe des Dor⸗ſes Dalheim zu Pferde . Gegen 4 Uhr wurde das Gefechtabgebrochen und während die Truppen in ' s Biwack rücktenund Vorpoſten gusſtellten , kehrte der Großherzog vom glei⸗chen Punkte , wo derſelbe Morgens zu Pferde geſtiegen war ,mit Seinem Gefolge wieder zu Wagen nach Mörchingen zu⸗rück . Das an ſich günſtige Wetter wurde nur durch einigeleichte Regenſchauer unterbrochen .

Die Einnahmen der Vad . Bahnen betrugen imWonat Auguſt :
Perſonen - ] Giter⸗ ſonſtige Summa Jan . bisBerkehr Verkehr Quelle mit Aug.MN M NM.

280,815 % 4,808,78850,8777
26850 4,510,887028,310,7ʃ5

prov. Feſtſtenung 1889 1 890,171 2,57 355
292418 4,428,456½28,694,258

deſin Feſtſtellung 1889 1 907,554 2,418,321
Im F. 1850 gegen die prov .

M. 5

5
prop. 0 1890 2 085, 788/ 2,45,682nn

na

Einnahme des J . lösgmehr 192,611 — 17 %% 7 90 2 067/258weniger —— 111,721 — — —und gegen die deſin, Ein⸗
nahme des J . 1839 mehr 173,828 — — — 1689,82⁰weniger — 172,689 16,862 14,728 —

„ Neue Tariſe für den Güterverkehr . Vom 1.Januar 1891 ab ſollen für den Güterverkehr zwiſchenStationen der bayeriſchen Staatseiſenbahnen einerſeits undStationen der ſächfiſchen Staatseiſenbahnen , der preußiſchenEiſenbahn⸗DirektionsbezirkeElberfeld , Röln , links⸗ und rechts⸗rheiniſch und Frankfurt a½ N. ( Betriebsämter Frankfurt a/ M.und Wiesbaden ) , der pfälziſchen Eiſenbahnen , der Main⸗Neckarbahn , der heſſiſchen Ludwigsbahn und den imſchlags⸗plätzen Frankfurt a/M . , Kaſtel , Ludwigshafen a /Rh. , Mainzund Mannheim andererſeits neue Tarife zur Einführungkommen , deren Ausgabe ſ . Z. noch beſonders bekannt gemachtwerden wird .

„ Skatiſtiſches aus der Stadt Mannheim vonder 37 . Woche von 1890 (7. Sept . bis 13 . Sept . ) . An Todes⸗ueſachen für die 37 Todesfälle , die in unſerer Stadt vor⸗lamen , verzeichnet das kaiſerliche Geſundheitsamt folgendeSrankbeiten : In 2 Fällen Maſern und Rötheln , in —Falle Scharlach , in — Fällen Diphtherie und Croup , in
I Jalle , Unterkeibstyphus ( gaſtr . Nerpenfieber ) , in — FalleKindbettfieber uerperalfieber ) , in 4 Fällen Lungenſchwind⸗ſucht , in 4 Fällen akute Erkrankung der Athmungsorgane ,
ſac)Fällen2 Nöcden denfig derscheh

1 —en ſonſtige iedene Krankheiten . In1 Falle gewalkſamer Tod . Kinder bis 1 Jahr 1.
Todegfälle in der Zeit vom 7. Sept . bis 13 . Sept .1890 . Nach den Veröffentlichungen des kaiſerlichen Geſand⸗heitsamts ſind in der bezeichneten Woche , berechnet auf das1000 Sinwohner und das ganze Jahr , als geſtorben ange⸗meldet : In Aachen 22,7 ; Altong 19,1 ; Augsburg 21 . 5: Barmen19. 5: Berlin 210 ; Bochum Bonn20,8 , BraunſchweiBremen 19,7 ; Breslau 29 . 5 Cbarlottenburg 30,3 ; Chemnitz37,0 ; Danzig 186 : Darmſtadt⸗Beſſungen 15,2 ; Dortmund230 : Hresden 19,1 : Düſſeldorf 20 . 3: Duisburg 35,1 ; Elber⸗ſeld 18,4 ; Elbing 205 ; Erfurt 2283 ; Eſſen 20,1 ; Frankfurtg. M. 19,5 ; Frankfurt a. O. 32,1 ; Freiburg i . Br. 14,7 ;. ⸗Gladbach 26,8 ; Gbelitz 300 : Halle a. S . 31 . 8 : Ham⸗2

0 188 : Hannover —; Kaklsruhe 199 ; Kafſel 10 . 5 ;Kiel 26,4 ; Köln 28/2 ; Köni sberg 25,6 ; Kxefeld 21,2 ; Lein⸗zig 25,6 ; 25,5 ; Lübeck 19,3 Magdeburg 29,2 ;Mainz 16,8 annheim 28,,1 : Metz 17,0 , Mulhaufen18. 6: München 28,6 ; Münſter 24 . 1; Nürnberg 27,4 ; Plaueni. V. 11,4 ; Poſen 25,7 ; Potsdam 18,6 : Roſtock 17,5 ; Stettin26,3 ; Straßburg 14,4 ; 95 13,3 ; Wies baden 20,7 ;Würzburg 19,5 ; Zwiczau
* Für Erſatzreſerviſten . Heute iſt der letzte Termin ,an eidem die nicht übungspflichtigen Erſgtzreſerviſten , dieim Jahre 1885 der Erſatzreſerve zugetheilk wurden , ihre

e rm eilt ſei 8 as ni ut, kommnicht zum Landſturm , ſondern bleibt in der Erſah Feſerne
, Allan dienſtfertig . Große Geiſtesgegenwart bewies

italied der Langfingerzunft . Eswar in dämm Morgenfrühe , als ein Na gtwächter ausdem Fenſter des zu ebener Erde gelegenen Sun e einesbekannten Hotels einen Menſchen auf die Straße ſteigen ſah ,welcher eine Anzahl Packete , Ueberzieber , Schirm , ſchließlichnoch einen großen Reiſekoffer binter ſich her zog . „ Na , waswird denn das ? “ fragte verwundert derBeamte . Der ſonder⸗bare Fremde war um die Antwort nicht verlegen ; er müſſemit dem
Paul gr nach Bremen , ſo erzählte er , der Portierhabe ihn krotz Auftrags nicht geweckt ; dabei ſchimpfte er herz⸗lich über die fiederliche , verſchlafene Wirthſchaft und datſchließlich den Nachtwächter , ihm gegen gutes Trinkgeld dieSachen zum Bahnßof ſchaffen zu laſſen . Der Nachtwächterwar denn auch kein Unmenſch und ſah bald darauf den HerrnReiſenden mit Kiſten und Kaſten gen Norden fahren . Alss hell geworden war , bemerkte man im Hotel , daß für etlichehundert Mark Sachen verſchwunden waren . Etwas ſpätergang auch dem Nachtwächter ein Licht auf , was für einemVogel er zum Davonfliegen verholfen hatte.

Vierjäbriger Schlaf . Man wird ſich noch desAuffehens erinnern , welches f. 8. der „ ſchlafende Ulan⸗ er⸗regte , welcher vor nicht langer Zeit im Alter von 39 Jahrengeſtorben iſt . Jetzt wird aus dem Dorfe Gramkow bei Bre⸗men don einem Mädchen berichtet , welches bereits ſeit vierJahren ſchläft . Schon einmal , vor etwa 5 Jahren , überkamdaſſelbe ein ſchlafähnlicher Zuſtand , von welchem es erſt nacheinem Jahr , im Frührjahr 1886 , wieder erwachte , nachdemes von einer Stelle , welche es in Bremen eingenommen hatte ,zurückgekehrt war . Während des erſten Schlaffahres Hattedie Schweſter des jungen Mädchens geheirathet , und die ſo⸗eben Erwachte hatte nichts Eiligeres zu thun, als an dieSchweſter eine Gratulation zu ſchreiben und ihr ihr Wieder⸗erwachen mitzutheilen . Das unglückliche Mädchen ging imHauſe umher ; die Mutter führte es in den Garten , und mangab ſich ſchon der Hoffnung hin , daß eine Beſſerung ſei⸗nem Zuſtand eingetreten ſei ; aber die Freude war zur vonkurzer Dauer . Nach drei Tagen verfiel das Mödchen wiederin Schlaf und es ſchläft ſeitdem bis auf den heutigen Tagohne eine einzige Unterbrechung . Es iſt eine harte Aufgabefür die Mutter , welche mit der größten Siebe und Aufopfe⸗

von ihren Truppentheklen entſernt haben.Gründung einez Unterkänder Bienenzüchter⸗Bereins . In Heidelberg iſt ein Unterländer Bienenzüchter⸗Verein gegründet worden . An der betreffenden Berſammlungnahmen Mitglieder der Bienenzüchtervereine von Heidelberg ,Mannheim , Schwetzingen , Ladenburg , Weinheim Theil. Bei⸗trittserklärungen erfolgten ſo zahlreich , daß der junge Vereinſchon in kurzer Zeit einige hundert Mitglieder zählen wird .Vorſitzender des Bereins iſt Herr Sendele in Heidelberg . —
Der neue Verein hat ſich zur Aufgabe geſtellt , die Bienenzuchtin den Bezirken des Unterlandes zu fördern , durch monatlichwenigſtens einmal ſtattfindende Vorträge , durch Verabfolgungeines ſehr gediegenen Vereinsblattes (Leipziger Bienenzeitung)und eines bedeutenden aptiſtiſchen Werkes ( Huber ' s — Dieneue nützliche Bienenzucht ) an die Mitglieder , ferner durchAnſchaffung reſp . Beſorgung von Bienenwohnungen , Geräth⸗ſchaften , namentlich auch der künſtlichen Mittelwände zuFabrikpreiſen ( . 40 — . 50 M. pro Kl. ) durch eine jährlichſtattfindende Ausſtellung derbunden imit Honigmarkt undPrämiirung , welche abwechſelnd in den Städten des Unter⸗landes ſtattfinden ſoll , durch Beſorgung billiger und guterKöniginnen und Bienenvölker und Gratisperlooſung ſolcherbei den Verſammlungen , ganz beſonders aber durch jährlichſtattfindenden Bienenzuchtlehrkurs , welcher im Jebruar oderirz im geheizten Bienenhaus des Herrn Garbrecht inHeidelberg ſtattfindet .

„ Eine Recitation des Herrig ' ſchen Lutherfeſt⸗ſpieles findet kommenden Sonntag in der enangeliſchen Stadt⸗kirche in Ladenburg an Stelle des Nachmittagsgottesdienſtesdurch den rühmlichſt bekannten Recitator Neander , welcherſchon an vielen Orten mit glänzendem Erfolge aufgetreten iſt ,ſtatt . Das Feſtſpiel hat an allen Orten , wo es vorgeführtwurde , einen tieſen und nachhaltigen Eindruck auf die Zuhörergemacht . Es ſteht zu erwarten , daß die Recitation auch vonMannheim aus ſehr ſtark beſucht werden wird , umſomehr ,als Herr Neander in Speyer , ppoſelbſt er elegentlich deserſten Spatenſtichs zur deutſchen Proteſtationskirche beim geſt⸗eſſen einen Akt aus dem Luthexfeſtſpiel recitirte , einen großar⸗tigen Beifall , namentlich auch bei den Mannteimer Gäſtengefunden hat . Vorausſichtlich dürfte die Recitation auch, wiees in andern Städten der Fall geweſen , von vorurtheilsfreienKatholiken zahlreich beſucht werden.
Auf welch ' drollige Eiufälle die Leute manchmalkommen , davon ein Beiſpiel . Ein Bauer von Nußbach ver⸗tilgt auf folgende Weiſe ſeine Stubenfliegen . Auf eine Bankktreut er feingeſtampften Zucker und befeuchtet ſolchen mitWaſſer . Bald ſind die lüſternen Fliegen beim Schmauſeverſammelt . Nun ſetzt unſer Schlaumeier die Mündungſeines Gewehrlaufes an die Querkante der Bank und feuerteinen Pulperſchuß ah ; Kugeln oder Schrot ſind nicht erfor⸗derlich . Mit dem Rauch ſei auch jede Spur einer Fliegeverſchwunden : die Fliegen , die nicht direkt erſchoſſen würden ,ſterben vor Angſt .

Ausgeſtent . In dem Schaufenſter des HerrnDonecker (Kunſtſtraße ) iſt der beim Karlsruher Veloziped⸗Wettfahren von Herrn Heinrich Irf chlinger errungeneEhrenpreis ausgeſtellt .
5Beilage . Der Geſammtauflage unſeres Blattes liegtheute eine Abonnements⸗Einladung der uſtrierten Frauen⸗zeitung für „ Mode und Haus “ bei.

150%% Eine hübſche Geſchichte , welche ſich gelegentlich derjüngſt im badiſchen Oberlande ſtattgefundenen Manbvern cr⸗eignet , wird nachträglich bekannt : Die einquartirten Soldatenwaren meiſtens artige und liebenswürdige Leute , welche ſichdie Zuneigung der Quartiergeber und mehr noch der Geber⸗innen in kurzer Zeit zu erwerben wußten . a e 921ich eine Ehehälfte bewogen , ihrem 110er , als er in der Nähedes Villinger Ausſichtstkurmes die Gefechtsübung milmachte ,einen gut geſchmalzenen Pfannenkuchen zu backen und ihremMann , dem Chriſte , den Auftrag zu geben , dieſen Kuchenihrem braven Soldaten zu bringen . Der Chriſte , der derenAufträgen immer gerne nachkommt , packt den Kuchen underſeine Blouſe und eilt dem Manbverſeld zu . Da dieſes abereine ziemlich große Ausdehnung hat , kann er denrechten Mann nicht finden , bekommt zuletzt ſelbſt Hunger ,ſetzt ſich nieder und begeht den Frevel den Kuchen anzugreifen .Nur „ e Biele ' denkt er zuerſt : der Appetit kommt aber be⸗kanntlich erſt recht mit dem Eſſen und der Chriſte nimmtStück für Stück in Bearbeitung zwiſchen ſeine Kinnladen.„ Autſch “ ruft er auf einmal , denn er hat auf etwas Hartesgebiſſen und „ Potz Bombenelement , do iſch jo bigott a Thalerdrinne , wart “ Annemei ! “ Nachdem es das „ Ganze Halt “geblaſen hatte , ſteckte der Ehriſte den Thaler als Beweis⸗
gegenſtand in die Taſche und begab ſich auf den Heimweg ,wobei er eine äußerſt kräftige Rede einſtudirt haben ſoll , obder ſich kein Staatsanwalt zu ſchämen brauchte . Und dieAnnemei ? Nur nicht bang für die , ſie wird ſchon eine Aus⸗rede bei der Hand gehabt baben .

Brand . Abermals iſt Mundenheim von einem Brandeworden . Vergangene Nacht brach nämlich dort⸗elbſt in dem Hinterbaufe des Bäckermeiſters Eſſelbornaus bis jetzt noch unbekannter Urſache Feuer aus , welchesdas Gebäude nahezu völlig in Aſche legte . — Wilingen wurde geſtern von einer FJeuersbrunſt heimgeſucht

rung allein ſich der Pflege der Tochter widmet ; denn nur ſieallein weiß die Kranke zu behandeln , Dieſe liegt im Bettemit vollem , ruudem Geſicht , leicht rolh angehauchten Wan en ,kirſchrothen Lippen und bat das Ausſehen eines ſehr
1. un⸗den , ruhig ſchlafenden Menſchen . Die vollen, runden Armeund Hände ſind wachsbleich ; die Bruſt hebt ſich beim Athmenganz gleichmäßig : Arme und Hände fallen , wenn man ſte

aufbebt und dann wieder losläßt , ſchlaff auf die Bettdeckehernieder . Ihre Nahrung erhälk die 9ſtimmten Zeiten ; geſchieht das nicht , ſo gähnt ſie .Kranke nicht genug Nahrung erhalten , ſo fängt ſie ebenfallsan zu gäbnen. Erhält ſie eine Speiſe , die ihr nicht behagt ,ſo beißt ſie die Zähne zuſammen , und es koſtet der Mukterviele Prühe , ihr Nahrung zuzuführen . Die Kranke wird beider Nahrungs »Zuführung aufgerichtet , was bei der infolgeder kräftigen Nahrung eingetretenen Körperfülle derſelbenziemlich anſtrengend iſt . Für Luft und hellen Sonnenſcheiniſt die Kranke ſehr empfindlich ; berühren ſie ihr Geſicht , ſoſucht ſie durch Hin⸗ und Herwerfen ihres Körpers die Son⸗nenſtrahlen von ſich abzuwenden , und man will bemerkt ha⸗ben , daß ſich die Augäpfel unter den geſchloßſenen Lidern be⸗wegen . Wie lange dieſer Zuſtand dauern wird , iſt ſelbſtre⸗dend gar nicht abzuſehen. Es wird befürchtet , daß bei einemwirklichen Erwachen die Lebensdauer nur kurz ſein wird .„ Eine unbekaunte Kraukßeit tritt in einem Orten der Nähe von Ixelles in Belgien auf Dort kommen ſeitKurzem verhältnißmäßig ſehr zahlreiche plötzliche Todes fällepor , deren Urſache noch der Aufklärung bedarf . Nach ein⸗müthigem Urtheil der Aerzte liegt eine anſteckende Seuchenicht vor , dagegen geben die Anfichten über die Entſtehungder eigenthümlichen Krankheit auseinander . Feſtgeſtellt iſt ,daß namentlich Branntweinkrinker dem Leiden ſchnell erliegen .In Folge deſſen führen einzelne Aerzte die Erkrankungen aufein Miasma zurück , gegen welches beſonders dem Alkohol⸗genuſſe ergebene Berſonen zu geringe Widerſtandsfähigkeitbeſitzen ſollen : andere dagegen meinen , und dieſe Anſicht iſtdie vorherrſchende , daß eine Maſſenvergiftung durch unreinenoder gefälſchten Branntwein vorliegt , Die Behörde hatProben des verderblichen Getränkes aus verſchiedenen Wirths⸗bäuſern eutuehwen laſſen und einem Chemiker zur Unter⸗ſuchung übergeben .
N
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and zwar brannte die Scheune des Landwirtos Hormuth ,
welche vor zwei Jahren ſchon ein Raub der Flammen ge⸗

worden war , vollſtändig nieder . — Ferner brach geſtern in
der Thonröhrenfabrik in Friedrichsfeld Feuer aus ,

welches jedoch alsbald gelöſcht werden konnte .

* Schwerer Unglücksfall . Dem Mechaniker Müller
in Schriesheim flog am vergangenen Freitag ein Metall⸗

ſplitter in ' s Auge . Müller ließ ſich nach Heidelberg ver⸗

bringen , wo ſich aber die Sache derartig verſchlimmerte , daß
ihm vorgeſtern , um weitere Gefahr zu beſeitigen , das ganze
Auge herausgenommen werden mußte ,

Selbſtmord . In Neckarau ſtürzte ſich geſtern ein

24 —25 Jahre altes Mädchen in den Rhein und ertrank .

Liebeskummer ſoll das Motiv zu dieſer unglückſeligen That
geweſen ſein ,* Diebſtahl . Die 19 Jahre alte Dienſtmagd Joſephine
Treber von Mannheim entwendete in Ludwigshafen ein

PaarPantoffelnßim Werthe von 2 M. Die ſchon viel beſtrafte
Diebin erhielt hierfür von der Frankenthaler Strafkammer
6 Monate Gefängniß .

* Verhaftet . Zwei Schloſſer , welche vergangene Nacht
auf der Straße zwiſchen J 4 und 8 4 groben Unfug verübten
und

9285
Schutzmannſchaft Widerſtand leiſteten , gelangten

zur Haft.

Hopfenbericht . Schwetzingen , 24 . Sept . Geſtern
wurde während des ganzen Tages flott gehandelt . 84 Ballen
kamen zur Stadtwage , welche zum Preiſe von Mk . 200 bis

220 Nehmer fanden . — Stahringen 23. Sept . Während

hier 80 5 voriger Woche mehrere Pöſtchen ſchönſter Hop⸗
fen 180 Mk. erzielten , wurde in den letzten Tagen nur noch

150 —160 M. bezahlt . Unſere Pflanzer haben damit den

höchſten Erlös ſeit ſie ſich mit dem Hopfenbau abgeben . Es
werden noch etwa 10 Ctr . feil ſein .

* Muthmaßliches Wetter am Freitag , 26 . September .
An der mittelnorwegiſchen Küſte hat ſich eine neue aber nicht

ſehr tiefe Depreſſion eingeſtellt , welche für Süddeutſchland
nichts Bedrohliches enthält . Der Hochdruck im Oſten dauert

an , ebenſo iſt aber auch im biskayiſchen Meerbuſen wieder

ein ſehr kräftiger Hochdruck aufgetaucht , welcher die oberen

Luftſchichten bei uns abgekühlt und dadurch Regenfälle ver⸗

urſacht hat . Da aber der Luetdruck auch in Süddeutſchland
ein ſehr hoher und in Mitteleuropa das Luftdruckgefäll ein

ſehr geringes iſt , ſo ſteht für Freitag und Samſtag Nachts

Nebelbildung tagsüber trockenes und theilweiſe ſogar heiteres
Wetter bei normaler Temperatur in Ausſicht .

* Meteorologiſche Beobachtungen der Station Maun⸗

heim vom 25 . Sept . Morgens 7 Uhr .

et Thermometer indri Sdchſte und niederſte Tem⸗
e in Celſius peratur des verg. Tages

in mm Trocken Feucht Stärke Maximum Minimum

788. 1 185 144 N 1 70. 6

: Mindſtille 1: ſchwacher ſtärker ꝛc. Suftzug 1: etwas 8 Sturm ; 10: Arkan.

Aus dem Grofherfogthum

„ Karlsrube , 24. Sept . Denjenigen Wirthen in Karls⸗

ruhe , bei denen das ſozialdemokratiſche Südweſtdeutſche Volks⸗

blatt aufliegt wurde mitgetheilt , daß dem Militär der Ein⸗
tritt in ihre Wirthſchaften unterſagt worden iſt Die

polksaufhetzeriſche Tendenz dieſes Blattes iſt von uns bereits

eäher zur Genüge gekennzeichnet worden .
Wagsburſt , 24 . Sept . Die Tabakernte iſt nunmehr

bei uns beendet und kann hinfichtlich der Quantität und

Qualität eine ausgezeichnete genannt werden . Auch hofft

man , annehmbare Preiſe zu erzielen .
Gerlachsheim , 24 . Sept . Gegenwärtig iſt man mit

dem Aufräumen der Trümmerhaufen auf der Brandſtätte

beſchäftigt . Leider ſtellt ſich die Zahl der Nichtverſicherten

immer größer heraus . Seit Sonntag Abend wird auch eine

geiſtesgeſtörte Frau vermißt . Ob dieſelbe den Tod in den

Flammen gefunden , iſt noch ungewiß .
D. Zell a . ., 24 . Sept . Der

55
Frauenverein hat

beſchloſſen eine Bildungsſchule für Frauen vom 1. Oktoher

ab in unſerer Stadt
1

errichten . Der Gemeinderath ſtellte

zu dem löblichen Zweck ein geeignetes Lokal bereitwilligſt zur

Verfügung . Das monatliche Schulgeld ſoll ſo geſtellt werden ,

daß es Unbemittelten ſehr gut möglich iſt , die Schule be⸗

ſuchen zu können .
* Kork , 24. Sept . Der 31 Jahre alte ledige Taglöhner

und Korbmacher David Wegel von hier wurde , als er den

Gemeindefarren füttern wollte , von demſelben erfaßt und mit

den Hörnern derart an den Futtertrog und zu Boden gedrückt ,

daß Wegel ſchwere Verletzungen an der Bruſt davontrug , an

welchen er nach zwei Tagen ſtarb .

fullendorf , 24. Sept . Frau Kaufmann §. hier

ſchlief Samſtag , den 13 . Sept . ein , war Sonntags nicht aus

dem Schlafe zu bringen und verſtarb geſtern Nacht , ohne
überhaupt mehr zum Bewußtſein gekommen zu ſein : es ſcheint.
daß wir es mit einem der ſeltenen Fällen von Nona ( 7) bier

zu thun haben . 5
* Wertheim , 24 . Sept . Der praktiſche Gebrauch des

Velozipeds bürgert ſich immer mehr ein . Unſere Kaufleute
machen ihre Geſchäftstouren per Rad , die Mehlhändler ſieht

man Morgens und Abends per Veloziped in die benachbar⸗

ten Müblen hin⸗ und zurückfahren und 10 hat auch der

Kaminfeger des Bezirks ſeinen Gehilfen auf dieſe Weiſe be⸗

ritten gemacht . Doch zu Rade , mit glänzendem Cylinder

fährt der junge Mann in ſeinen Kehrbezirk , und es mag

Der Oberſtuhlrichter .
Erzählung von Karoline Deutſch .

Rachbrut verbsten .

1 1

Hell flimmert der Schnee auf der Eben . Kein Baum.
kein Strauch , ſo weit das Auge reicht , nichts als eine glänzend

weiße Fläche , über der ſich wie eine ungeheure Glocke das

ſtablgraue Firmament wölbt , nur im ae am äußerſten
Saume , wo Himmel und Erde zuſammen ießen, ein dunkler ,

breiter Streiſen , es ſind dies keine gelagerten Wolkenheere ,
ſondern die Anfänge des Karpathengebirges , die im Halb⸗
kreiſe den Horizont umſäumen . Groß und majeſtätiſch ſteht

die volle Mondſcheibe am Himmel , und während vor dem
hellen Glanze die Sterne erbleichend zurücktreten , erglühen
unter den magiſchen Strahlen auf der Ebene Millionen
glänzender Lichtpunkte ; ſie tauchen auf und verſchwinden , wie

das Licht des Mondes auf der weißen Fläche ſpielt

Kein Laut auf der ſchneebedeckten , nachtumhüllten Landſchaft ,

aur hier und da das Schwirren eines Nachtvogels , oder in

weiter Ferne der heiſere und gedämpfte Schrei eines Thieres .
Da ertönt plötzlich belles Schellengeläute und ein Schlit⸗

ten jagt in raſender Eile über den funkelnden Schnee . Drei
Männer ſitzen darin . Der Herr im Junern des Schlittens
iſt in einen warmen Pelz gehüllt , ſeine Fauſt hält den Lauf
einer Flinte umſpannt , deſſen beller Stahl im Licht des

Mondes ſchimmert . Auf dem Bocke ſitzt der Kutſcher und

neben ihm der Heiduck im pelzverbrämten Rocke. 5

„ Gnädiger Herr , es iſt eine Kälte , daß die Vögel in der

Luft erfrieren und den Menſchen das Mark in den Gebeinen

erſtarrt . “ 5

„Fahr ' nur zu , Janeſt ! Wenn wir nur keinem Wolf be⸗

gegnen , können wir die Fahrt eine glückliche nennen . Eine

warme Stube und eine dampfende Suppe werden Dir ſchon

die Erſtarrung löſen ,
Janueſt ſchwingt die Peitſche und die kleinen Pferdchen

fliegen dahin , als trüge ſie der Gott des Sturmes durch die

Klte Der Heiduck löſt ſich das Eis aus dem erſtarrenden

Nachts einen ganz intereſſanten Anblick gewähren , wenn er ,
die Leiter auf den Rücken geſchnallt , mit weit leuchtender La⸗
terne dahereilt .

Freiburg , 24. Sept . Herrn Geh. Regierungsrath

Stoeſſer , der am 1. Oktober aus ſeinem Amt als Amts⸗
vorſtand hier ſcheidet , wurde zum Ausdruck dankbarxer Aner⸗

kennung für ſeine den Gemeinden zugewendete Fürſorge eine
von ſämmtlichen Bürgermeiſtern des Amtsbezirks unterzeich⸗

nete Adreſſe gewidmet . Die Abordnung welche die Adreſſe
überreichte , beſtand aus den Herren Bürgermeiſtern Keller
von St . Georgen , Weiß von Dietenbach , Hog von St . Mär⸗

gen und Spiegelhalter von Umkirch .

„ Kleine Chronik . In Großeicholzheim mähte
in dieſem Jahre ein 93 Jahre alter Landwirth ſeinen Hafer⸗

acker noch ſelbſt . Gewiß eine hübſche Leiſtung eines ſo be⸗

jahrten Mannes .

Pfälfziſche Rachrichten .

Dudwigshafen , 24 . Sept . Am vergangenen Montag
fand im Direktionsgebäude eine Sitzung des Verwaltungs⸗
rathes der Pfälziſchen Eiſenbahnen ſtatt . In derſelben wurden

an Stelle des vor 2 Monaten verſtorbenen Controlvorſtandes

§H. Weickar dt , der bisherige zweite Vorſtand , Herr Geißen⸗
dörfer , zum erſten Controlvorſtand und der Reviſor und

Stadtrath , Herr Roſche , zum zweiten Vorſtand befördert .

Lambrecht , 24 . Sept . Die dritte Tuchfabrik , Aktien⸗

Geſellſchaft in Lambrecht wurde bei der vorgeſtrigen Ver⸗

ſteigerung um den Preis von 42,000 M. dem Agenten Herrn

W. Dörrlamm aus Neuſtadt für die Herren Gebrüder
Häußling in Lambrecht zugeſchlagen . Letztgenannte Herren
werden am 1. Oktober nächſten Jahres ihre Spinnerei und

Dampfwattenfabrik in das neue Anweſen verlegen ,
& Herxbeim ,24. Sept . Der 38 Jahre alte Maurer

Georg Detzel von hier , bekam , als er von der Obertenne ſeiner

Scheuer Stroh herunter werfen wollte , das Uebergewicht und

fiel herab , wobei er ſich ſo ſchwer verletzte , daß er alsbald

ſeinen Geiſt aufgab . Derſelbe hinterläßt eine Wittwe mit 6

kleinen Kindern .
＋. Kirrweiler 24. Sept . Hierſelbſt brannte das Wohn⸗

baus des Bäckermeiſters Maain vollſtändig nieder . Das

ſeuer war in der Dachſtube entſtanden und hatte dort reich ⸗
ich Nahrung gefunden . Im angrenzenden Raume war ſehr

viel Mehl und etwas Frucht aufgeſpeichert . Die Haus⸗
bewohner konnten nichts als das nackte Leben retten .

Aus der Pfalz , 24 . Sept . In Mundenheim ſank
der Tüncher Joſeph Nebelacker , als er in heiterſter Stimm⸗

ung aus einer Wirthſchaft auf die Straße trat , vom Schlage
getroffen , plötzlich todt nieder . — In Hasloch brannte die

Dreſchmaſchine des Schreinermeiſters und Dampfſägewerkbe⸗
ſitzers Johannes Lower vollſtändig nieder .

Mittheilungen aus Heſſen .

Worms ,27. Sept . Der heſſiſche Landeslehrer⸗Verein
hält ſeine diesjährige Hauptverſammlung am 2, Oktober in

Worms ab . Dieſelbe iſt hauptſächlich eine Gedächtnißfeier
Dieſterwegs , der in ſeinen jüngeren Jahren auch in Worms
als Lehrer thätig war . Die ſtädtiſche Verwaltung hat die

herrlichen Räume des Spiel⸗ und Feſthauſes zur Abhaltung
der Gedächtnißfeier zur Verfügung geſtellt .

Gerichtszeitung .
Maunheim , 23 . Septbr . ( Schöffengericht . )

1) Maurer Johann Renner von Viernheim wurde wegen

Uebertretung des 8 157 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. und Widerſtands gegen
die Staatsgewalt zu einer Geldſtrafe von 5 Mark und einer

Gefängnißſtrafe von acht Tagen verurtheilt . — 2 Reiſender
Georg Henrich von Worms wurde von der Anklage des

Betrugs freigeſprochen . — 3) Schüler Johann Siefert von

Wallſtadt erhielt wegen Diebſtahls einen Verweis . — 4)

Johann Lanner von Neckarau wurde wegen Bedrohung
mit einer Gefängnißſtrafe von 18 Tagen belegt . — 5) Tag⸗

löhner Valentin Ulrich Ehefrau von Schriesheim wurde

wegen Diebſtahls in eine Gefängnißſtrafe von 1 Tag verfällt .
— 6) Fuhrmann Georg Schröder von hier wurde wegen

Vergehens gegen § 137 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. in eine Gefängnißſtrafe
von 2 Wochen verfällt . — 7) Fabrikarbeiterin Katharina

Maurer von Heidelberg erhielt wegen Diebſtahls 8 Tage

Gefängniß . — 8) Privatier Johann Schaaf III . sr . und

deſſen Sohn Johann Schaaf von Feudenheim wurden von

der Anklage der Beleidigung freigeſprochen . — 9) In der

Anklageſache gegen Metzger Heinrich Eaner hier wegen Be⸗

drohung , wurde das Verfabren eingeſtellt . — Drei FJälle

wurden vertagt .

Tagesneniskeiten .
— Berlin , 24 . Sept . In der Angelegenheit

des Grafen Kleiſt⸗Loß ) hat ſetzt der Chefarzt in der

Heilanſtalt zu Pankow ein Gutachten erſtattet . Aus dem⸗
ſelben geht hervor , daß Kleiſt bei ſeiner Aufnahme in die

Anſtalt an akuter , toxiſcher Pſychoſe gelitten hat , welche her⸗

beigeführt war durch die übermäßigen Quantitäten Cocain

und Alkobol , an die ſich der Graf gewöhnt hatte . Das Leiden

iſt einſtweilen geboben . Kleiſt bedarf indeß noch monate⸗
lang der Aufſicht . — ( Zum Tode der Schauſpielerin
Marie Hoch wird gemeldet , daß die Opduktion als Todes⸗

urſache Herzverfettung und einen durch dieſe herbeigeführten

Herzſchlag ergeben hat . Durch dieſes Reſultat ſind alle Ge⸗

rüchte , daß die Künſtlerin ſich vergiftet habe , widerlegt .

Schnurrbarte und der Her im Innern des Schlittens wickelt

ſich feſter in den wärmenden Pelz . Eine warme Stube und

das liebevolle Auge der Hausfrau , welch ſchöner Lohn nach

mühevoller Fahrt .
Endlich , nach zwei Stunden , iſt die Stadt erreicht . Die

wenigen Lampen , die in großer Entfernung von einander

ſtehen , brennen heute nicht , denn hoch über ihnen leuchtet

das große Licht des Himmels und gießt weiße Strahlen

auf Dächer und Straßen , daß ſie in geſpenſtiſcher Klarheit

hervortreten .
In der breiten Hauptſtraße , nahe dem Marktplatze , hielt

vor einem ſchönen zweiſtöckigen Hauſe der Schlitten . Der

Heiduck öffnete den Schlag und der Herr ſtieg aus .

„Trockne nur die armen Thiere gehörig ab , bevor Du

ihnen zu trinken und zu freſſen gibſt “, ſagte er zu dem

Kutſcher .
Dieſer fuhr in das Hofthor und der Herr , gefolgt von

dem Heiducken , trat in das Haus .

Beim Oeffnen der Thüre ſchlug die Glocke helltönend
an und eine junge Magd trat aus einem Zimmer im Erd ⸗
geſchoß.

„ Herr Gott , der anädige Herr “ , rief ſie erſchrocken und

zog mit einer raſchen Bewegung die Thür hinter ſich zu.

Der Herr ſchien es nicht zu beachten , er ließ ſich von

Heiducken den ſchweren Pelz abnehmen und trat in ein Zimmer ,

das nach der Straße zu lag . 5
„ Was ſoll das heißen , es iſt ja nicht geheitzt hier “ rief

er mit einem finſteren Blicke .

„ Das iſt es ja , gnädiger Herr , ſtammelte die junge

Magd . „ Wir alaubten , der Herr Oberſtuhlrichter würden
erſt gegen Mitternachtkommen und da hätts noch Zeit mit

dem Heizen, und jetzt iſts noch nicht neun und der gnädige

HSe 5 2 —
„ Schon gut, “ unterbrach er ſie . „ Wo iſt die gnädige

rau ?8
„ Zur Geſellſchaft beim Herrn Stadthauptmann . “

„ Und Gyula ? “
„ Gyula ſchläft , ſollte eigentlich ſchlafen . Er iſt ängſtlich ,

fürchtet allein zu ſein , und da mußte ich bei ihm ſein . “

— Paris , 23. Sept Eine grauenhafte Kata⸗

ſtrophe ) wird aus der franzöſiſchen Stadt Lourites gemel⸗;
det . Im dortigen Stadttheater brach während einer Kinder⸗

vorſtellung Feuer aus , das im Zuſchauerraum ſo raſch um

ſich griff , daß die Zuſchauer , zumeiſt Kinder in Begleitung

von Erwachſenen , von einer Panik ergriffen , ſich nicht zu
retten vermochten . Acht Kinder fielen den Flammen zum

Opfer und 27 Kinder erlitten ſchwere Brandwunden . Ueber

die Art , wie das Feuer entſtanden , ſind noch keine näheren

Meldungen eingetroffen .
— Petersburg , 23 . Sept . ( Ungeheure Wald⸗

und Moorbrände ) wüthen ſeit Tagen im ruſſiſchen Gou⸗

vernement Rjäſan . Die Stadt Riäſan iſt in dichte Rauch⸗

wolken gehüllt , es hält ſchwer , die einzelnen Gegenſtände zu

unterſcheiden . Die Luft iſt kaum erträglich . Von verſchie⸗

denen Seiten laufen in Rjäſan Meldungen über Waldbrände

ein ; es fehlt an Hilfsmitteln zur Bekämpfung . Ein Wald⸗

dorf und mehrere einzelne Beſitzungen ſind den Flammen

zum Opfer gefallen . Der Schaden iſt ungeheuer . In einem

Kreiſe des Gouvernements ſind beinahe 10,000 Deßjatinen

niedergebrannt .

Theater und Muftk .
Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

In der geſtrigen Aufführung des „ Barbier von
Sevilla “ waren , wie dies gegenwärtig bei den meiſten
unſerer Opernvorſtellungen der Fall iſt , mehrere Partieen

neu beſezt . Es wurde hierdurch an ſich ſchon das Intereſſe
an der Aufführung geſteigert und auch der Verlauf der letz⸗

teren geſtaltete ſich in ſeiner Geſammtheit recht anziehend .
Die Oper gelangte unter Herrn Hofkapellmeiſter Wein⸗

gartner ' s Leitung in einer dem Charakter und Styl der⸗

ſelben entſprechenden Weiſe zur Wiedergahe ; was die Sänger
anlangt , ſo wurde von Einzelnen vortreffliches , von Allen
aber jedenfalls annehmbares geleiſtet und das Orcheſter

führte ſeinen Part mit mehr Leichtigkeit und diskreter aus ,

als man ſonſt in ähnlichen Werken im Allgemeinen gewohnt
iſt . Auch hinſichtlich des darſtelleriſchen Theils verlief die

Aufführung ſehr befriedigend , wenn auch einzelne Mätzchen,
welche nun einmal an den meiſten Bühnen gang und gäbe

find , ihren Platz nach wie vor behaupten . Jedenfalls
erſchien aber die geſtrige Aufführung als Ganzes auf einen
dem Werke Noſſin ' s entſprechenden Grundton geſtimmt .

Hinſichtlich der muſikaliſchen Wiedergabe der einzelnen Auf⸗
gaben ſei zuerſt der „ Almaviva “ des Herrn Erl genannt ,
bei dem die treffliche geſangliche Schule unſeres lyriſchen
Tenors in vollſtem Maße zur Geltung kommt . Den „Figaro “
gab Herr Knapp wie bisher leicht und gewandt im Vor⸗
trag und mit beſtem Humor . Die „ Roſine “ ſang erſtmalig
Frl . Tobis . Ihre Coloraturen waren geſtern nicht immer

von gleichmäßiger Klarheit und Sauberkeit , hier und da

erſchien einzelnes etwas verwiſcht , anderes gelang dagegen

wieder recht gut und die Darſtellung konnte , wenn ſie auch

nicht ſtärker zu feſſeln vermochte , im Allgemeinen wenigſtens
befriedigen . Der Vortrag ihrer beiden Einlagen fand beim

Publikum lebhaften Beifall , der ubrigens auch den anderen

Mitwirkenden zu Theil wurde . Ein ſehr tüchtiger Bar⸗
talo “ , geſanglich durchaus lobenswerth , hinſichtlich der Komik

wirkſam und „ war Herr Watzlawick , der
geſtern zum erſten Male in der Reihe der engagirten Mit⸗
glieder auf dem Zettel verzeichnet war . Auch der „Baſilio “
des Herrn Carlhof war anerkennenswerth und von guter

Wirkung . Die Vertreter der kleinen Rollen entſprachen

ebenfalls ihren Aufgaben . A. H.

Compoſitionen von Fellz Weingartner . Im Verlag

von C. F. Heckel , hier , ſind ſoeben drei Hefte Lieder für

eine Singſtimme mit Pianofortebegleitung von unſerem Hof⸗
kapellmeiſter Herrn Felir Weingartner erſchienen . Zwei
dieſer Hefte bilden einen Cyklus , „ Harold “ betitelt eine

Folge von neun Geſängen , deren —5 der lyriſchen Rhap⸗

odie „König Elf ' s Lieder “ von G. Ka p entnommen
nd . Die Gedichte bieten dem Componifſten 8257

das
uralte und doch ewig neue Thema don Liebesluſt und Leid

anzuſtimmen , und es auf ſeine Weiſe erklingen zu laſſen . Es

ſind fein empfundene , ſangbare Liedercompoſttionen , welche

Weingartner uns hier bietet , reizvolle poetiſche Stimmungs⸗
bilder , in welchen neben dem Hanptgedanken auch die Freude
an der Natur , an Sonnenglanz und Mondeszauber , an
Lenzespracht und Waldesrauſchen zum Tönen gebracht wird .
Die melodiſche und rhythmiſche Geſtaltung der Singſtimme

ſchließt ſich tren der natürlichen Betonung der Textesworte

an und der Stimmungsgehalt gelaugt hierbei und vor Allem
auch in der ſtets charakteriſtiſch gehaltenen Klavierbegleitung
in feinſinniger Weiſe zum Ausdruck . Melodik und Harmonik

find gewäblt und eigenartig , mauche Acrordfolgen überraſchen

auch gelegentlich . Soll man einzelne aus den neun Geſän⸗
gen hervorheben , ſo wäre gleich der erſte mit ſeiner Friſche
und Poeſie zu nennen , dem allerdings mehrere der nächſt⸗

folgenden in ihrer Art kaum nachſtehen. Auch die fünfte

Nummer , welche das erſte Heft ſchließt , ſei heſonders her⸗

vorgehoben Im zweiten Heft fällt ſogleich Nr . 6 mit den

charakteriſtiſchen , Horntöne imitirenden Oktaven zu Anfang

in der Begleitung und der rein deklamatoriſch behandelten

Singſtimme auf . Die Trauerſtimmung des Schlußgeſanges

( Nr . 9) iſt ſehr gut und wirkſam getroffen durch das an den

Klang der Todtenglocke gemahnende , als liegende Stimme
behandelte eis und die darunter ſich allmählig abwärts be⸗

„ Du lügſt , Du warſt nicht bei ihm , Du warſt in Deiner

Kammer und — nicht allein . Wer war bei Dir 7 “

„ Mein Liebſter “, ſtammelte ſie zitternd .
Er ſah in ihr junges Geſicht und die Angſt in ihren

Zügen .
„ Ich will es diesmal nicht geſehen haben . Es ſoll aber

nicht wieder paſſiren . Du kennſt mich , ich dulde ſo etwaß
nicht . Jetzt ſieh zu , daß es bald warm im Zimmer wird . “

Er gebot es kurz und ſchritt der Treppe zu , die in das obere
Stockwerk führte . Die Treppe knarrte unter den feſten
kräftigen Tritten , und als er durch die Thür in das kleine
Zimmer trat , mußte ſich die hohe Geſtalt des Mannes hücken .

Es war ein kleiner , viereckiger Raum , der von dem Neben⸗

immer , welches durch eine Glasthür von ihm geſchieden war⸗

ſein Licht erhielt . Jetzt war er von einem Nachtlichte trüb

erhellt und zeigte an der hinteren Wand ein Kinderbettchen
und einige zerſtreut liegende Kleidungsſtücke . Es herxſchte
dort nicht jene Sauberkeit und Ordnung ,mit denen Mütter
ihre Lieblinge umgeben , außerdem war eine faſt erdrückende
Hitze in dem Zimmer .

„ Guten Abend , Gyula . “
Beim Oeffnen der Thüre hatte ſich der Knabe erſchrocken

tiefer in die Kiſſen gedrückt , beim Klange dieſer Stimme aber

ſaß er mit einem Satze aufrecht .
„ O, Papam , Papam , da biſt Du ja ! “ rief er . Es war

ein bildſchöner Knabe von drei bis vier Jahren , dem die helle

Freude aus den großen , ſchwarzen Augen leuchtete .

Der Oberſtuhlrichter nahm ihn auf den Arm und küßte

ihn mit großer Zärtlichkeit .
„ Freuſt Du Dich wirklich , mein Junge , daß ich wieder

zu Hauſe bin ? “
„ Sehr , o ſehr . “ Der Knabe lehnte ſein Haupt an die

Bruſt des Vaters . Und wie eine trübe Wolke , die ſich oft

erſt dann entladet , wenn die Sonne ihr helles Licht durch

eine freie Stelle vom Himmel ergießt , ſo entlaſtete ſich das

bedrückte Kindergemüth bei der väterlichen Liebkoſung ; der

Knabe weinte und ſchluchzte .
„ Was fehlt Dir , Gyula ? “ fragte der Oberſtuhlrichter

beſorgt und ſtreichelte ihm den dunklen , krauſen Kopf .

Gortſetzung folgt.)



4. Sette .
Seneral - Anzeiger .

Mannheim , 26 . September .wegende einfache , in Sexlen fortſchreſtende Melodie . DieLiebestragödie klingt in dieſer Nummer in ergreifender Weiſeaus . — Das dritte Heft der Weingartner ' ſchen Lieder ent⸗hält Compoſitionen zweier Lenau ' ſchen und eines Schiller ' ⸗ſchen Gedichtes ( „ Zweifelnder Wunſch “ , „ Meine Braut “ ;„ An Emma ' ) für eine tiefere Stimme .
ten wohl noch über den eben be⸗
ſein , da hier ein bedeu
falls zu entſprechen de fin⸗dens bekundendem ick gelangt iſt . Beſon⸗ders hervorgehoben ſei Nr . 2 ieſes Heftesmit ſeiner feinen ,dabei mit einfachen Mitteln hervorgebrachten Stimmungs⸗Malerei zu Anfang und der leidenſchaftlichen Energie amSchluſſe . Die beſprochenen Nopitäten , deren äußere Aus⸗
ſtatfung , nebenbei geſagt , eine elegante und geſchmackvolle iſt ,dürften bei dem Intereffe welches ſich an die künſtleriſcheThätigkeit unſeres Hofkapellmeiſtes knüpft , in den hieſigenmuſiktreihenden Kreiſen ohne Zweifel raſch bekannt werden
ung gewiß auch anderwärts günſtige Aufnahme finden . DieKritik kann denſelben jedenfalls nur die deſten Empfehlungenals Geleit mitgeben . A. H.

Conſervatorium für Muſtk . Die ſtetige Vermehrungder Schülerzahl des Conſervatoriums für Muſik hat dieErwerbung einer weiteren Kraft für den Geſangsunterricht
nothwendig gemacht . Der Direction iſt es gelungen inFräulein Ella Grabert eine auerkannt tüchtige Lehrerinfür die zu gewinnen , die neben unſerer ge⸗ſchätzten Frau Ho opernſängerin Seubert dem Inſtitutenun angehören wird .

Ein pfälziſches Künſtler⸗Concert iſt in Franken⸗thal geplant . Daſſelbe ſoll an einem Sonntag nach Oſternin der großen proteſtantiſchen Kirche ſtattfinden . Das Pres⸗buterium hat erlaubt , daß der Altar überbaut werden darf ,um ein Podium in der Mitte des Schiffes herſtellen zu kön⸗
nen . Zu hoffen iſt , daß das Konzert , in welchem nur PfälzerKünſtler als Soliſten mitwirken , aus allen Theilen der Pfalzſtark beſucht wird . Herr Profeſſor Wendling vom Kon⸗ſervatorium zu Leipzig , ein geborener Frankenthaler , hat ſchon
von den meiſten Künſtlern Zuſage und ſteht augenblicklich mit
einem vorzüglichen Orcheſter in Unterhandlung . Ein Komitéiſt in Thätigkeit getreten , um die nöthigen Vorarbeitenzu beſorgen .

%Die Münchener haben ſich unter Betheiligung dermeiſten , aus früheren Gaſtſpielen bekannten Kräfte , denen ſichals neuengagirt der Charakter⸗Darſteller Herr Swoboda bei⸗geſellte , rekonſtituirt und werden in der vergrößerten Zahlvon 26 Mitgliedern ihre Gaſtſpiele demnächſt am StuttgarterHoftheater beginnen , ſich hierauf nach Wiesbaden und Ham⸗durg begeben und dortſelbſt mit dem Dampfer „ Columbia “
157 amerikaniſche , auf 3½ Monat berechnete Tournse an⸗reten .

Ueber die Primadouna ran Marie Wilt berichtetdas „ Wr. Irmdbl . “ , daß die Welbunz die Künſtlerin habeihre Stimme verloren , abſolut unrichtig ſei .
Wien , 23 Sept . khumirung Neſtroh ' ) . DieGebeine des Wiener Komikers und Volksdichters JohannNeſtroy ſind geſtern Vormittgg aus der Gruft auf dem altenWähringer Ortsfriedhofe zu Mien gehoben und in ein Ehren⸗grab in den Anlagen für hiſtoriſch denkwürdige Perſönlich⸗keiten auf dem Centralfriedhoſe überführt worden .

Wien , 23 . Sept ( Sulkivanz ) neue burleske Büh⸗nenſchöpfung „ Der Gondoliere “ , im älteren Offenbach' ſchenTheatenftile verfaßt , hat bei der erſten Aufführung im Theaterg. d. Wien einen ſehr lebhaften Erfolg gehabt . Das Text⸗ach , ſowie die mufikaliſche Erfindung bleiben freilich hinterdem „Mikado “ zurück , doch begleiten auch hier mannigfaltigeduftige Melodien doll Schmelz und Eigenart die allerdingsetwas zu harmloſe Handlung .
üfſel , 23 . Sept . ( Die Proben zu der erſtenfranzöſiſchen „ Stegfried “ Aufführunh , welchegoch im Laufe dieſes Jahres im Thsstre de da monnaie ftatt⸗finden wird , haben bereits begonnen . Die Rolle der Brun⸗hilde wird Frl . Langlois übernehmen , eine junge Sängerin ,welche von den Direktoren Staumon und Calabreſi für zweite

en Eyklus zu ſtellen
f en⸗

Autie Wandbilder . der Stadt Kertſch ( rim )wurden 40 Fuß unter dem en enorme Katakomben ent⸗deckt , die gus drei Gelaſſen beſteßen . Die Mauern ſind be⸗deckt mit Jreskobildern , die Götterbilder und Scenen aus demaltariechiſchen Leben darſtellen . Hochintereſſant iſt eine In⸗ſchrift , deren Ueberſetzung etwa lautet : „ Dieſes Heiligthumwurde erbaut von Sorax , der nie in ſeinem Leben die Ge⸗beine von Seinesgleichen entweiht hat und der deßhalb Jene ,die an die Götter glauben , beſchwört , auch dieſe Gebeineunberührt zu laſſen .
170 den Fall , daß man ihn nicht erhört,werden die Götter die Beſtrafung des Entweibers über⸗nehmen ! “ — Vor eiwa 0 Jahren hat man im eimmexriſchenBosporus goldenes Geräth u. % w. aufgefunden , vor Allemdie berübmie Amphora von Nikopol , welche um das Endedes 4. Jahrhunderks von den Griechen für die Barbarengefertiat wurde . Man muthmazt , daß der erwähnte Fundetwa derſelben Epoche zuzuſchreiben iſt.Columbusdenkmal auf Norſika . Eine Nachricht ausKorſika meldet , daß auf der Inſel eine Sudſkription eröffnetworden iſt , um Chriſtof Columbus in der Stadt Cal vi,die ſein Heimathsort zu ſein behauptet , ein Denkmal zu ſetzen .FJund . Flinders Petrie hat , wie das „ Journal desDebafs “ mittheilt , vor Kurzem in Egypten eine Zahl vonPapyrusrollen entdeckt , unter denen die Profeſſoren Sayeeund Mahaffv Fragmente einer verloren gegangenen Tragödiedes Furipides „Antiope “ , ſowie ein Fragment des „ Phädon “des Plato , welches aus dem erſten Jahrhundert der chriſtlichenZeitrechnung ſtammt , aufgefunden haben .

Literariſches .
Im Verlage von Struppe u. Windler , Buchbandlungfür Rechts⸗ und Staatswiſſenſchaft , Berlin NW. , Dorotheenſtr .92 erſchien eine Schrift des Rechtsanwalts Pr . Jur . utr . A.Geck zu Berlin, weſche die Veräußerungen und dieſonſtigen die Gläubiger benachtheiligendenHandlungen des Schuldners bei drohenderZwangsvollſtreckung bezw . drohendem Kon⸗zurſe , insbeſondereihre Strafbarkeit undAnfechtbarkei t “ zum Gegenſtande hat und im Anhangedie auf die Buchführung, Bilanzziehung und Conecursanmel⸗dung bezügl . Strafpeſtimmungen erläutert . — Wie der Ver⸗faſſer im Vorwort ſagt , hat ihn der ungewöhnliche Abſatzſeiner vor Kurzem ( im gleichen Verlage ) erſchienenendopulären Schrift : „ Wie gelangt der Gläubiger nachfruchtloſer Auspfändung beziehungsweiſe Manifeſtirung desSchuldners zu ſeinem Gelde ? den Beweis geliefert dafür ,daß in demſelben Maaße , wie die in Rede ſtehenden Hand⸗lungen im Verkehrsleben zunehmen , das Intereſſe der Han⸗delswelt wächſt , ſich üßer dieſelben , namentlich deren Straf⸗barkeit und Anfechtbarkeit Klarheit zu verſchaffen . — Da esan einem ähnlichen Werke , wie das vorliegende , welches na⸗mentlich auch die geſammte einſchlägige Judicatur des Reichs⸗gerichts berückſichtigt, bisher gänzlich mangelte , dürfte dieSchrift mit Hinblick auf das praktiſche Intereſſe , welches ſie

insbeſondere auch bezüglich der Frage , inwieweit der Schuld⸗ner ſtraflos und unanfechtbar über fein Eigenthum verfügendarf , bietet und bei dem geringen Anſchaffungspreis von 1Mark der Handelswelt ſehr willfommen ſein , zumal auch dieoben etwähnten Beſtimmungen des Anhanges für den Ge⸗
ſchäftsmann von großer Wichtigkeit ſind .
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Dieſe Lieder dürfe

Heinrich Bufthaupt , der bekannte Dramaturg und
Bühnendichter , erläßt in der ſoeben erſchienenen erſten Num⸗
mer vom XI . Jahrgange des „ Deutſchen Dichterheim “ ( Paul
Heinze ' s Verlag in Dr Strieſen ) an die ſogenanntenJungdeutſchen , wel den nackten und bruta⸗

Kunſt zur Geltung zu
brief , in welchem er
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verſtändnißvoll geſchriebene Betrachtung :
Dichtung dem häuslichen Leben des Volkes
werden ? “ von Georg M. An Gedichten ent⸗

iner Beiträge von Ernſt Eckſtein , Otto Franz
Genſichen , Julius Hart , Georg Ebers , Emil Rittershaus ,Albert Traeger , Wolfgang Kirchbach , Detlev Frhr . von Lilien⸗
cron , Ludwig Auguſt Frankl , Paul Heinze , Wilhelm Henzen ,Julius R. Haarhaus , Julius Sturm , Heinrich Leuthold ,Friedrich von Bodenſtedt , Adolf Stern , Robert Waldmüller⸗
Duboc , Rudolf Goette und Guſtav Kaſtropp , ſämmtlich Leiſt⸗
ungen , welche zu dem Beſten gehören , was die zeitgenöſſiſchePoeſie hervorbrachte .

Die Lage der Handlungsgeßilfen , von GeorgHiller . Unter dieſem Titel iſt die dritte Flugſchrift desVerbandes Deutſcher Handlungsgehülfen zu Leipzig zumPreiſe von 60 Pfg . ( 88 Seiten groß Octap ) erſchienen . Ineingehender Weiſe behandelt die Schrift die Verhältniſſe der
Handlungsgehülfen in ganz Deutſchland und beſpricht imSinne des guten Einvernehmens zwiſchen Prinzipal und Ge⸗gülfen die mißlichen Zuſtände im Kaufmannsſtande , zugleichVorſchläge zur Beſſerung machend .

Preisausſchreibung für meihliche Handarheiten .

zer gebrac
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lußtermin der Einſendungen für die Preis⸗Concurrenzder „ Wiener Mode “ iſt auf den 3. Dezember angeſetzt.Die öffentliche Ausſtellung findet am 6. bis 9. Dezember inden Redaktionsſälen der „ Wiener Mode “ , Wien . , Schotten⸗
gaſſe 1 ſtatt . Das Reſultat der Concurrenz , bei weſcher achtGeldpreiſe und 100 Medajſlen nebſt Diplomen zur Verthei⸗lung gelangen , wird am 15. Januar bekanntgegeben ; das aus⸗führliche Programm finden Intereſſentinnen in der „WienerMode “ vom 1. Oktober , dem erſten Hefte des 4. Jahrganges ,das in allen Buchhandlungen aufliegt .

Stimmen aus dem Publikum
Auf die Anfrage eines Wählers in der „ Neuen BadiſchenLandes⸗Zeitung “ erlaube ich mir an dieſer Stelle zu er⸗widern , daß Herr Tiefbau⸗Inſpektor Ritter noch unter derfrüheren Stadtverwaltung lebens länglich angeſtelltwurde .

Auch ein Wähler .
Der „ Mannh . Anz . “ hat vor einigen Tagen die Errich⸗tung einer Berufsfeuerwehr mit ſo warmen Wortenals ſelbſtverſtändliche Forderung der demokratiſchen Parteiaufgeſtellt , daß man ſich wundern muß , in dem Wahlaufrufder demokratiſchen Partei auch nicht ein einziges Wort überdieſe „ demokratiſche “ Forderung zu finden . Sollte manſchließlich vor den Koſten , die ſich gut auf 100,000 Markbelaufen , zurückgeſchreckt ſein ?
U. A. w. g.

Ein Fachmann .

Demokratiſche Wahlverſammlung . Recht bezeich⸗nend für die Wahlbewegung iſt der Umſtand , daß die geſternAbend im Caalbau ſtattgefundene geſchloſſene Mitalieder⸗
verſammlung der nattonalliberalen Partei viel ſtärker beſuchtwar als die zu gleicher Stunde im „ Badner Hofe “ tagendebffentliche Wahlverſammlung der demokratiſchen Partei .In der letzteren Verſammlung , welche von Herrn Mainzergeleitet wurde , ſprachen die Herren Fulda , Langelotb ,leichauf und Namens der Sozialdemokratie HerrHänsler , welcher diesmal die demokratiſchen Brüder rechtſchonend und liebevoll behandelte

—— — — —

Aeneſte Nachrichten und Trlegramme.
Berlin , 24 . Sept . Die Fraktion der Linken in

der hieſigen Stadtperordneten⸗Verſammlungwird das Ver⸗
halten der Feuerwehr bei dem letzten vielbeſprochenen großen
Brandunglück in der Friedrichſtraße in der morgigenSitzung der Stadtverordneten zur Sprache bringen , und
zwar durch einen Antrag , welcher den Magiſtrat um
Auskunft erſucht , welche Schritte er aus Anlaß dieſer
Brandkataſtrophe gethan hat .

Bremen , 24 . Sept . Prinz Heinrich wurde auf demBahnhof von dem preußiſchen Generalkonſul Delius empfan⸗gen , beſichtigte die Ausſtellung unter Führung des Vorſtan⸗des und beſuchte ſodann das Panorama „ Einfahrk einesLloyddampfers in Newyork “ . Später fand ein Diner inBillmann ' s Hotel ſtatt , zu welchem der Bürgermeiſter Buff ,berſt Brodowski , das Vorſtandsmitglied Papendieck , derDirektor des Lloyd , Lohmann , Generalkonſul Delius und diebeiden Adjutanten geladen waren . Nach dem Diner ſetzte derPrinz ſeine Weiterreiſe nach Kiel fort .
» Bern , 24 . Sept . Zu der Konferenz , welcheunter der Vermittelung des Bundesrathes eine Verſtän⸗digung zwiſchen den Parteien im Kanton Teſſin erzielenſoll , berief der Bundesrath 9 Konſervative , unter dieſendie Nationalräthe Bonzanigo , Dazzont , Pedrazzini , Polar ,die Ständeräthe Balli , Soldati und die StaatsrätheReſpini , Bonzanigo und ebenſo 9 Liberale , unter ihnendie Nationalräthe Bernasorni und Stoppani . Die Kon⸗

ferenz iſt , lt . „Frkf . Ztg . “, auf nächſten Samſtag nachBern berufen . Gleichzeitig erklärte der Bundesrath , daß
noch nichts in der Angelegenheit , betreffend die Wieder⸗
übernahme der Regierungsgewalt durch die alte Regie⸗
rung , entſchieden ſei .

Wien , 24 . Sept . Im Prozeß Seudier iſt ſoeben
das Urtheil verkündet . Bureauchef Koller wurde vonden Geſchworenen des Vergehens der Ehrenbeleidigungeinſtimmig ſchuldig geſprochen und ſodann zu acht Mo⸗
naten ſtrengen Arreſt verurtheilt . Der verantwortlicheRedakteur Rath wurde wegen Uebertretung und Ver⸗
nachläſſigung pflichtmäßiger Obſorge zu 50 fl. Geldſtrafe
verurtheilt . Weiter wurde der Kautionsverfall von 200 fl.für das „ Vaterland “ ausgeſprochen . Das Urtheil mußim „ Vaterland “ und im „Deutſchen Volksblatt “ publi⸗
zirt werden . Das zahlreiche Auditorium begrüßte laut
„ Fr . . “ das Urtheil mit lebhaftem Beifall .

Paris , 24 . Sept . Die Abendblätter theilen mit ,daß Rouvier mit der Budget⸗Kommiſſton ſofort nachderen Zuſammentritt am 14 . Oktober über die Deckungdes aus der Verminderung der Grundſteuer entſtehenden
Ausfalls von 13 Millionen im Budget 1891 berathenwerde . — Aus Cherbourg wird die Verhaftung eines
Reſerviſten der Marine⸗Infanterie wegen Diebſtahls von
Lebelpatronen gemeldet . Die Verhaftung erfolgte , als er
ſich anſchickte, in ' s Ausland abzureiſen.

Tonlon , 24. Sept . Ein Torpedobobt hat bei einer
Uebung ſchwere Havarie erlitten , indem die Ladungexplodirte .

Avignon , 24 . Sept . Der durch die Ueberſ ch we m⸗mung angerichtete Schaden beläuft ſich auf viele Millionen .In einer Ortſchaft bei Privas ſind 9 Perſonen ertrunken .Die im Bau begriffene Eiſenbahn Voulte⸗Chaylard iſt an
mehreren Stellen zerſtört . Das Waſſer iſt noch im Steigenbegriffen .

5» Rom , 24 . Sept . Das Bankett zu Ehren Criſpi ' sin Florenz iſt abermals und zwar auf den 8. Oktober
verſchoben .

»Waſhington , 25 Sept . ( Priv . ⸗Telegr . ) Die
Tarifconferenz fixirte den Champagnerzoll auf acht Dol⸗
lars pro Dutzend Quarts , den Wein⸗ und Cognaczoll
auf 2¼ Dollars pr . Gallone . Der Zoll auf Gemälde ,
Statuen , Kunſtwerke wurde auf 25 Proz . herabgeſetzt .
Die Inkrafttretung des Tarifgeſetzes wird vorausſichtlichbis 15 . Oktober verſchoben .

Rio de Jaueiro 24 . Sept . Der Dampfer„ Orion “ kollidirte im hieſigen Hafen mit dem
Dampfer „ Paranagua “ . Die Mannſchaften und Paſſa⸗
glere ſind gerettet , man hofft auch den größeren Theilder Ladung zu reiten .

Maunheimer Handelablatt.
Fraukfurter Mittagbörſe .

„ Frankfurt a. . , 24 . Sept . Wegen des ifraeli⸗tiſchen Feiertags ſehr ſchwach beſucht , verke rte die heutigeBörſe beinahe zu unveränderten Courſen . „ Die geſammte
Lage der Börſe , hauptſächlich auch mit Rückſicht auf denrelativ billigen Geldſtand , iſt eine ſolche , daß die Tendenznur feſt ſein kann ; ſoweit daher die ganzen Umfätze einen
Schluß auf die Tendenz zulaſſen , dokumenkfrte ſich ſolche als
recht günſtig .

Mannheim , 24. Sept . Zu- und Abfuhren von Getreide und anderenlandwirtbſch . Produkten am hieſigen Platze in im Mehroder Weniger (in Parautheſe ) mit den Zu⸗ und bfuhren in der gleichen Pe⸗riode des Vorjahres . 4) Von Seiten des Gr. Hauptzollamts Mannheim wur⸗den vom 1. bis 15. Sept . abgefertigt : 1) Zufuhr : Weizen 40512 ( —52974) . Roggen —— ( — — —. Gerſte 2962 ( =4479 ) . Mais 16191 ( ＋ 8200) .Hafer 4453 ＋ 4452) . Hülſenfrüchte 3181 ( 1651) . Sämereien 34808 ( — 114175).Mehl und Gries 26/3 ( . 1503) . Malz — ( — —) , uſammen 104659 3894184881 im Jahre 1889, demnach — 30222. 2) Abfuhr : Weizen g892 ( — 35Roggen —— ( . —) . Gerſte — ( — ) . Mais 4025 ( 3480 ) . Hafer 4004.＋ 205) . Hülſenfrüchte — ( . —) . Sämereien — ( = ) . Mehl u. Griesz— ( zuſammen 16820 gegen 16650 im Jahre 1889, demnach — 380,.Bahnverkehr Nach Mittheilungen der Güterverwaltungen gelangten vom24. Aug. bis 6. Sept . 1) Zum Verſandt : Weizen 42561 ( — 24619) . Roggen273884½ . Gerſte 1456 ( — 414) . Mais 6395 ( 647) . Hafer 4666 ( — 295) .Hülſenfrüchte 5048 (J. 3602) Sämereien —. Oelhaat5830 ( 1066 ) , . Kleeſaat%0 ( . goc) , zuſammen boßes gegen 91618 im Jahre 1889, demnach —25086. Von dem Verſandt im Jahre 1890 gingen 13066 nach dem Auslande gegen14589 in der gleichen Periode 1889. 2) Zufuhr : Weizen 5348 ( ＋ 3787) . Roggene . Gerſte 4929 ( —2075) . Mais — ( . Hafer 475 ( — 600) .Hülſenfrüchte —— ( — ) . Sämereien — — . Mehl und Gries( =) Oelſaat 2588 ( . 25286). Kleeſaat 785 ( . 685) , zuſammen 14588 gegen10348im Jahre 1889, demnach . 432 FVon der ufuhr im Jahre 1890 kamen1697 vom Auslande gegen 3420 in der gleichen Periode des Jahres 18 9.
Amerie Produkten⸗Märkte . Schlußcourſe vom 24 . Sept.5

New⸗Hork Chicage
Nl

Weizen Mais Schmalz Caffee wehen Mais Schmalz
Januar 105 — — — 15. 85 —— — —Februar —— — — —. — —— — —Märg — — — 15. 85 — — —April — — — — — — —
Mai 107 % 5¼V ̃ Z — 15. 10 104 — 49570 ——Juni — — —— — — —— — —
Juli — —— — —. — —— —— ——Auguſt —— — —— — — —— — ——September 100 % — — 18. 40 —Oktober 101 — 54˙çL2 —— —. — —— 477¹ͤͤ Ü —ͤNovember —— — — 16. 95 —— — —De zember 108 % 54⁰ͤ —— 16 . 7599½ 47 — —

TLear — — — — — 4 —

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Manheimer Hafen⸗Verkehr vom 24 . Sept .Schiffer ev. Kay Schiff . Kommt von Ladung Ctr.Hafenmeiſterei J.

Martin Mathilde Köln Stückgſtter —
Pickert Meoltke Notterdam 1 —
Dieſemann Willem L 2 7 ——C. Meffert Gienanth „ 1 1869ink Sudwigshafen 8 5 1861eeger Oraf Moltke Duisburg Kohlen 4740

ſgenſeei Einigleit eilbronnFenbe 5 otterdam Getreide 1640080 ner Margaretha 5 Stückgüter 8614Diſch Meeresſtern 5 Getrelde 18070
Ulbrich Bereinigung 15 Antwerpen Stückgüter 18158Reiß Gottvertrauen 8 Getr⸗ 16466endel Karolina Bliſſingen e 14165lein Badenia 3 Ruhrort tückgüter 5000Becker Heinnich Duisburg Kohlen 18400Hafen meiſterei III .
Weiler Das Rheingold Rotterdam Weizen 16202
Ramsbott Auuſterdam 2 Amſterdam Stückgüter 947veller Inbuſtrie 7 Ruhrort 5 1100euer Carolina Heilbronn 1400J . Leutz 2 Brüder — Salz 888Raab

e 5 5 1160
Johanna 52 1198Lang Eliſe Jagſtfeld 918

4 Emamiel 5 0 840Bretzer Hermann 70⁰* *
Dampfer⸗Nachrichten .

Rhein⸗Dampfſchifffahrt . „Kölniſche und Düſſeldorfer Geſellſchaft “. Per⸗
ſonen⸗ und Güterbeförderung nach allen Rheinſtationen bis Rotterdam und in
Berbindung mit der Great Eaſtern Company nach London via Harwich . —
— Abfahrten von Mannheim vom 15. Sept . ab: Morgens 5½ Uhrbis Köln⸗Düſſeldorf und Zwiſchenſtationen , ſowie, Samſtags ausgenommen bis
Rotterdam - London . In Mainz Anſchluß an ⸗die Schnellfahrt der um 9½ Uhr
abgehenden Salonboote . Nachm. 12¼ Uhr bis Pingen , folgenden Morgenweiter bis Rotterdam⸗Jondon . — A. bfahrten von Mainz Morgens 7¼, (9 f
97/ ) 10%% und Nachm. 12 % Uhr bis Köln, Nachm 3½ Ußr bis Coblenz , %è bis
Bingen . Morgens 4 und Nachm. 3 Uhr nach Mannbeim . 5

) Schnellfahrten der Salonboote . ) Excl. Samſtags bis Notterdam⸗London .
Sremen , 34 Sept . ( Telegraphiſche Dampfer⸗Nachrichtendes NorddeutſchenSloyd in Bremen , mitgetheilt von Ph. Fac. Eglinger , alleiniger , General⸗ gentin Mannheim . ) Schnelldampfer „Elbe “, welcher am 13. Sept. in Bremenabgefahren war, iſt am 23. Sept . Nchm. 1 Uhr wohlbehalten in New- Morkangekommen .

Waſſerſtauds⸗Nachrichten ,
e in. Bingen , 24 Sept , 2 25 m. — . 04

Kaud , 28. Sept . 2 50 m . — . 08.
Koblenz . 21 Sept 25 / m. — . 0
Köln , 24 Sept . . 79 m. — . 03
Kuhrort 24, Sept . . 28 m. — 097.

Nedar
Wannheim , 25 Zept . 441 . = %%8
Heflbronn ,24, Sepf. 676 m. — . 06,

Carl Wunder Präct . Handelslehrer v3 , 18 2 Tr .

E 5, I. v. Schillnngſche Verwaltung P 5, 1.
Täglich zweimal ( Morgens und Abends ) friſche Milch , in

weißen Literflaſchen mit Patentverfchluß , frei ins Haus . e

Moriz dchlesinger , Maunheim, 0 2. 23.
Syegzialgeſchöft in Jettfedern , Matratzen vonſtün⸗Zigen Vetten und einzelnen Theilen bhilligſſt . GrößteAuswaßſl , reellſte Bebienung . Auffertigung in eigener

N5
Konſtanz , 24 Sept . 457 m. — . 07

üningen , 28 Sept , o 00 m — 0 0⁰
ehl , 24 Sept . 11 m — . 04

Jauterburg , 24. Sept . 4 26 19 96
Maxan , 22 Sept , . 50 m — 01 .
Maunbeim , 25 Sept . 446 m 008
Wainz , 24 Sept . .783 m — . 09



ſhung.
Die Meſſe in Mann⸗

heim betr .
( 243 ) Nö. 98037 . Die dies⸗

jährige Herbſtmeſſe beginnt am
29. September und endet mit dem
12. Oktober , was mit dem An⸗
fügen bekannt gemacht wird , daß
an den Sonntagen die Verkaufs⸗
buden erſt um 11 Uhr Vormittags ,
die Schaubuden erſt um 3 Uhr
Nachmittags geöffnet werden
dürfen . 86817

Orgelſpfeler und Perſonen ,
welche Vorſtellungen auf der
Straße und öffentlichen Plätzen
geben , erhalten nur Dienſtag , 30.
September Erlaubniß .

Anatomiſche MuſeenRieſendamen
Glückſpiele jeder Art , wie Würfel⸗
und Kegelſpiele , Ring⸗ und
Plattenwurfſpiele und dergl . wer⸗
den überhaupt nicht zugelaſſen .

Mannheim , 23. Septbr . 1890 .
Großh . Bezirksamt .

Wild .

Aukündigung.
In Folge richterlicher Verfü⸗

gung wird am
Freitag , 31. Oktober 1890 ,

Nachmittags 3 Uhr
im hieſtgen Rathhauſe die nachver⸗
zeichnete Liegenſchaft des Wirths
Joſef Ohnemus von Mannheim
öffentlich verſteigert , wobei der
endgiltige Zuſchlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis mindeſtens
geboten wird .
Beſchreibung der Liegenſchaft :

Das dreiſtöckige Wohnhaus da⸗
hier Schwetzingerſtraße Nr . 81½
im Maaß von 336 qm. ſammt
liegenſchaftlicher Zubehör neben
Friedrich Keller und Andreas
Nuzinger tax . 24,000 Mk.

ſage :
Vierundzwanzigtauſend Mark .
„ Die Verſteigerungsbedingungen

können in dem Amtszimmer des
Unterzeichneten , E 5, 1, 2. Stock ,
jederzeit eingeſehen werden .

Mannheim , 15. Septbr . 1890 .
Der Vollſtreckungsbeamte .

Großh . Notar :
Mattes . 86678

Bekanntmachung .
Den Ausbruch der Maul⸗
u. Klauenſeuche in Kirch⸗
heim betr . 86831

( 243 ) Nr . 97529 . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗
niß , daß im Stalle des Friedrich d
Mampel in Kirchheim ( Amts
Heidelberg )dieMaul⸗ und Klauen⸗
ſeuche ausgebrochen iſt und durch

5 Bezirksamt Heidelberg an⸗
geordnet wurde , daß bis auf
weiteres Klauenvieh ( Rindvieh ,
Schafe , Ziegen , Schweine ) aus
der Gemeinde Kirchheim nur
auf Grund eines thierärztlichen
Beſundheitszeugniſſes und mit
Bürgermeiſteramtlichercenehmig⸗
ung zum Zwecke 1Fe weggebracht werden

ar
Mannheim, 22. September 1890 .

Gr . Bezirksamt .
Wild .

Bekanntmachung .
Die Maul⸗ und Klauen⸗

ſeuche betr .
Nr . 97996 . Wir bringen

hiermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß unter einem mit der Eiſen⸗
bahn von Waldenburg hierher
gebrachten Viehtransport des
Viehhändlers Wollenberger der
Ausbruch der Maul⸗ und Klauen⸗
ſeuche feſtgeſtellt worden iſt .

Die Schlachtung ſämmtlicher
ſeuchenverdächtiger Thiere iſt an⸗
geordnet und damit weitere An⸗
ſteckungsgefahr beſeitigt .

Mannheim , 23 . Sept . 1890 .
Gr . Bezirksamt .

Wild . 86832

rlannmachung .
Bei der am Freitag , den

26. September d. Is. von Morgens
10 Ühr bis Abends 8 Uhr ſtatt⸗
findenden Wahl von 16 Stadt⸗
verordneten durch die Wähler
der III . Klaſſe ſind zur Beſchleunig⸗
ung und Erleichterung des Wahl⸗

Nateiſens
im Wahllocal ( großen

a0 ausſaal ) 6 Wahlurnen auf⸗
geſtellt . Dieſen Urnen ſind die
Wähler nach dem Alphabet d. h.
nach dem Anfangsbuchſtaben ihrer
Geſchlechtsnamen zugetheilt 525zwar : 86810

derklene
fdie Wählerugſt

1. 60 10 90
½ 11I 75 * 67 =＋,.

*„ „ IV 10 e5 40 . —R
17 0 77 * 8

. 17 17 2 —2 .
Männheim , den 24. Sept. 1890.

Der Stadtrath :
Klotz .

Winterer .

Vergebung von

Auffüll⸗Arbeiten .
Nr . 1611 . Die Lieferung und

Anfuhr der noch fehlenden Füll⸗
maſſe für die Herſtellung des :

M.
1. Friedrichringes ( Stadt⸗

ſeite) mit
2. der Schulſtraße zwiſchen

7 und 8 6 mit
3. der 97 ( Lin⸗

denhof ) mi 1859

uſammen 10959
auf Grund der bei uns zur

inficht aufliegenden Pläne und
Bedingungen einzeln oder im
Ganzen zu vergeben .

Die Eröffnung der verſchloſſe⸗
nen , mit entſprechender Aufſchrift
verſehenen , bei uns einzureichenden
Angehote erfolgt am

Sa , den 27 . September ,
orgens 11 Uhr.

Den Bewerben oder deren Be⸗
vollmächtigten ſteht es frei , der
Eröffnung der Angebote beizu⸗
wohnen . 86466

annheim , 18. September 1890 .

Wen
Mayher .

Hehmdgras⸗Nerſteigerung .
Die Domänen ⸗Verwaltung

Mannheim verſteigert den dies⸗
jährigen Oehmdgraserwachs von
den domänenärgriſchen Wieſen
der Frieſenheimer Inſel im Flä⸗
chengehalte von 150 ha. am

Montag , 29. Sept . d. JIs
Vormittags 9 Uhr

in Karpfen in Sandhofen .
Nichtbadiſche Steigerer

Pürgen werden nur dann zur
Verſteigerung zugelaſſen ,wenn ſie
vor deren Beginn ersnhle gahHeirathsbehörde über ihre Zah⸗
lungssfähigkeit vorlegen . 86851

Zum Bügeln wird angenom⸗
men in und außer dem Hauſe

F 5 No . 9 , 2 Stock ,
85811 Eingang durch No. 10.

Ein Kegelabend zu vergeben .
88733 Prinz Friedrich⸗

Heffentliche Verſteigerung .
In Folge Auftrags werde ich am

Samſtag , 27. September l . . ,
Vormittags 10 Uhr

auf dem Lagerplatze des Herrn
J . Reichenburg am Binnenhafen

ahier : 86792
5 Waggon 1“ Bretter von

—13 “ , breit und 16“ lang
( Bayriſches Maß )

gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern .

Mannheim den 23. Sept . 1890,
Burgard ,

Gerichtsvollzieher .

Heſſentliche Perſteigerung .
Am Freitag , den 26. d. Mts .

Nachmittags 2 Uhr
werde ich in meinem Pfändlokal
Lit . 8 4, 17 dahier : 86866

1Kleiderſchrank ,
2 Vogelkäſige , 1 Vogel , 2 Waſch⸗
tiſche , 3 Kanapee , 2 Kommode , 2
Spiegel 12 Bilder, ? Bildertafeln
2 Paar Vorhänge , 2 Nähmaſchinen ,
1. Chiffonier , 2 Nachttiſche ,
im Vollſtreckungswege gegen
Baarzahlung öffentlich verſteigern .

Mannheim , 1890 .

Gerichtsvollzieher.
Hekanntmachung .

Die Domänenverwaltung Mann⸗
eim perſteigert am
ienſtag , den 30 . Sept . d. Is . ,

Bormittags 10 Uhr

179
ihrem Geſchäftszimmer im

linken Schloßflügel die Lieferung
und Beifuhr von 60 Kubikmeter
Kies zur Herſtellung der Feldwege
auf der Untermühlau . 86850

Jung⸗Verſteigerung.
Montag , den 29, September ,

Vormittags 10 Uhr
verſteigern wir auf unſerm Bureau
im ſtädt . Bauhof das Düngerer⸗

Nont von 72 Pferden für den
onat Dezember . 86857

Städt . Abfuhr⸗Anſtalt
Mannheim .

Die Verwaltung :
Sauer . Klingmann .

Bekanntmachung .
Mittwoch , 1. Oktober 1890
Vormittags 11 Uhr
in dem Rathhauſe dahier werden
die Plätze zur Aufſtellung des
Carrouſſels und der Schießbude
an der diesjährigen Kirchweihe ,
öffentlich an die Meiſtbietenden
verſteigert , wozu Steigerungs⸗
liehhaber eingeladen werden .

Feudenheim , 24. Sept . 1890 .
Das Bürgermeiſteramt .

Bohrmann . 86843

Avis

für Frauklente , Zöteliere ,
k. Private !

Sofort zu verkaufen durch
den Unterzeichneten : 82341

1 hochfeine graue Ripsgarnitur
beſtehend in : ! Sopha , 6 über⸗
polſterte Seſſel und 2 Fanteuils ,
3 Paar Vorhänge ( Rips . ) 3,60
Meter lang , 1 Tiſch und 1
Spieltiſch , beide aus Ebenholz
mit Einlage .

Gg . Auſtett , Auctionator ,
B 5 , 2 .

Hetirath . 86855
Ein Fräulein , 23 Jahre alt , von

angenehm . Aeußern , aus guter
Familie , ſchöner Ausſtattung und
päter einige 1000 Mk. Vermögen
uchtgus Mangel anHerrenbekannt⸗
chaft auf dieſemwege ſich mit einem
ebild . geſetzt . Manne zu verehe⸗

ichen . Antr . hauptpoſtl . unter
Chiffre M. M. 93 Stuttgart .

Kleidermacherin.
Hiermit mache ich meinen

geehrten Kunden nebſt anderen
Damen die Mittheilung , daß
ſich meine Wohnung in

R 4 , 7
befindet . Bitte freundlichſt um

Ihre Zuſprache . 86806
L . Ober .

und

Wer iſt geſonnen einer
kautionsfähigen geſchäfts⸗
kundigen Wittweeinecßiliale
gleichbiel welche Brauche

zu übertragen . 86710

Gefl . Offerten unter No .
86710 in der Expedition
ds . Bl . abzugeben .

bei Fraun Schmiedel , Hebamme ,

5.

Turn - Verein
S Unſere verehrl .75

Mitglieder ,
namentlich die

ter der
slautern

i

1110

beſuchen. 5
Der Vorſtand .

regelmäßig zu
86273

N —3
—

5
Musikverein ,

Wiederbeginn
der regelmäßigen Proben

im Aulaſagle 886797
Donnerſtag , 25 . September ,

„ Abends 7½ Ühe

für den Geſammt⸗Chor .
i

Philharmoniſcher Verein
Vorſchule .

DielUnterrichtsſtunden beginnen
Sonntag , den 28 . d. Js . ,
im Weſadde des Schulhauſes

Anmeldungen neuer Mitglieder
nehmen entgegen : Herr Hofm .
G. Bärtich , B 7, 9, ſowie die
Vorſtandsmitglieder Herren Th .
Sohler , O 2, u . Jac . Klein ,
E 1, 16. 86754

Der Vorſtand .

Sing - Verein .
Sountag , den 28 . Sept . 1890 ,

Herren⸗Ausfiug
nach Neuſtadt a/H.

Näheres durch Rundſchreiben .
87852 Der Vorſtand .

Radfahrer - Verein
Mannheim .

Heute Freitag Abend , ½9 Uhr ,

Vereins⸗Verſammlung
in unſr . Lokal „zum Weinberg . “
86865 Der Vorſtand .

Geſaugverein Eintracht.
Freitag Abend 9 Uhr

Probe .
84288 Der Vorſtand .

7 710Geſangverein „yra “.
Freitag Abend 9 Uhr

Probe
im Lokale

Zum Gelben Kreuz , G 3, 6.
Um vollzähliges und pünktliches

Erſcheinen erſucht 84481
Der Vorſtand .

Kinder im
Alter von —12 Monaten

müſſen im Sommer Fuh⸗
milch mit Zuſaß bon
Timzes Kindernaßrung⸗ )

erhälten , follen ſie blühend
gedelſſen . 81892
) Packete à 80 u. 150 Pf . , Pro⸗
ſpecte grat . . : Schwan⸗Apoth .

Neue

Bismarck⸗Häringe
Auf. Fardinen

Berliner Rolmößſe
Elb⸗Caviar

empfiehlt 86845

. Aruve , 0 8, 5.
Feinſtes Straßburger und

Mainzer

Sauerkraut
Frankfurter Bratpürſte
Bayonner Schinken
Göttinger Cervelatwürſte

ſeinſte

Emmenthaler Küſe
25. 70.

empfiehlt 86844

Adolf Leo ,
E I , 6 , Breiteſtraße .

Telephon 551 .

Stockfiſche.
Von heute an wieder jeden Tag

friſch gewäſſert bei 86867

Th. Eder, H 3, 8b.

Meerrettig ,
beſter Baiersdorfer , wird für
Wiederverkäufer billig abgegeben ,
auch empfehle ich neues Sauer⸗
kraut . 86849

J . H. Maar , P 4, 8.

Schriftliche Arbeiten
jeder Art werden prompt und
pünktlich ausgeführt . 88184

Näh. , im Verlag dſs . Blattes .

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Discretion

Rebhühner , Rehe ,

Seite

72898

———

Täglich friſche
I eeeAasen ,

italien . Maronen .

Theodor Straube
N 3 , 1 Ctke

gegenüber dem Wilden Mann . “

Hlaufelchen, Seezungen,
Forellen, Rheinſalm,
Aſtrachau⸗Capiar ,
geränchert . Rheinlachs,
Oelicateßhäringe ohne
Gräten, friſche Go⸗

thaer Ceruelatwurſt ,
Gänſeleberpaſteten .

Theod. Straube
N 23, 1 Ecke ,

gegenüber dem Wilden Mann . “

5 Friſche 86872
Helgoländer Schellfiſche

Oſtender Seezungen
Backschollen

( heute e intreffend )

Kieler Bücklinge
Kieler Sprotten

Eriſche Frankf . Bratwüfte
Straßb . Janerkraut .

Italieuiſche Marouen ,

J. H. Kern , C 2, lI .

91898

2898

Schellſiſche
Cabeljau , Soles ,

Zander , Turbots ,
Rheinſalm ,

Forellen auf Beſtellung ,
lebende Schleien , Aale ,

Blaufelchen ,
Sprotten , Bücklinge ,

Bismarck⸗Häringe ꝛc.

ApHasen
Braten

von M. . 50 an
— 2 Ragout

2 per Pfd . 60 Pfg .

FHRB . ehe ,
Vorderſchlegel pr. Pfd . 80 Pfg .

Rehragont pr . Pfd . 30 Pfg .
aſanen , Wachteln , Feld⸗

hühner , Poularden , Capaunen ,
Welſche , Gänſe , Enten , Hahnen ,
Suppenhühner , waßl Tauben
2c. in großer Auswahl .

J . Knab , z
Breiteſtraße .

Telephon Nr . 299 .

Slſ
eingetroffen .

Jac . Schiek
Hoflieferaut

C 2 , 24 , u. d. Theater .

Maronen
neuerdings eingetroffen . 86871

n . Mund .P

Schellfische
Prima Qualität

Cabliau
Backſchollen

ſchön wie immer
empfiehlt 86875

Morit Moliier Rachſolger
Wchhandlung

86874

Peter Pohl

Grosse Versteigerung !
Wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe verſteigere ich Dienſtag ,

den 23 . ds . Mis . und den darauf folgenden Tagen
jeweils Nachmittags 2 Uhr anfangend in 86548

Litera D A , 11
ein noch vollſtändiges Lager von Puß⸗ Seiden⸗ und Mode⸗
waarent , ſowie Herrenartikeln , ſammt Ladeneinrichtung .

Ag . Anstett , Auctionator .

Verſteigerung .
Aus der Verlaſſenſchaft der Frau A. M. Guthmann

Wittwe dahier werden

Freitag , den 26 . September
Nachmittags 3 Uhr

in Lit . L 13 , 10b , parterre gegen gleich baare Zahkrung
öffentlich verſteigert :

1 braunes Sopha , 1 Schlafſopha , 4 eleg . Rohrſtühle , 2 com⸗
plette Betten mit Roſt und Roßhaarmatratzen , 2 Nachttiſche mit
Marmorplatten , 1 runder Tiſch , 1 ovaler Tiſch , 1 Seryirtiſch ,
1 Nipptiſchchen , 1 Blumentiſch , 1 Schreibtiſch , 1 Nähtiſch , 1 großer
Spiegel , 1 Waſchtiſch , 3 Kleiderſchränke , 1 Ofenſchirm , 1 Küchen⸗
ſchrank , Kochgeſchirr und Verſchiedenes . 86688

Th . Paul jun . , Auctionator .

Militär⸗Herein Mannheim.
Samſtag , 27 . September , Abends 8½ Uhr
im oberen Saale der Gambrinushalle , U 1, 2

General⸗Verſammlung .
Tages⸗Orduung :

Jeſtnitive Gründang des VNereins.
Vorſtandawahl .

Um vollzähliges Erſcheinen bittet 86798
Der proviſoriſche Vorſtand .

tadt⸗Vark Mannheim .
onntag , 28 . Sept . , Nachm . —6 u. Abends —11 Uhr

2 grosse Concerte
ſämmtliche Concerte ausgeführt von der Kapelle des 2. Badiſchen
Genadier⸗Regts . Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 unter Leitung ihres

Kapellmeiſters Herrn Max Vollmer .
Eutree 50 Pfga . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .
86769 Der Vorſtand .

Stadt Luüek .
Heute Donnerſtag Abend

Mrosses Concert
der Kapelle Weinbrecht . 86859

Zum Walfisch . “
Jeden Donnerſtag Abend u . Freitag Vormittag

Laberdan mit Kartoffel .

03,4 . Kaiſer Friedrich 0 3,4 .
Heute Donnerſtag

NMrosses CONCERT
ausgeführt von der berühmten Kapelle Petermann .

Direktion : Herr Petermann .

Prima Reine Weine . Vorzügliche 3Ergebenſt ladet ein
W . Bauer .

SOOoοοοοοοο8

Cafſ
Empfehle mein reichhaltiges Lager ächter feiner

Qualitäts⸗Sorten als : feinſt Sömanik, feinſt braun
Menado , arab . Mocca , Plant . ⸗Ceylon , blan Me⸗
nado , blau und gelb Java ꝛc. ꝛc. ſowie viele Sor⸗
ten Perl⸗Caffee .

Beſonders mache auf meinen in eigener Brennerei
ſtets friſch

gebrannten Cafeé
aufmerkſam .

Wirthen und größeren Conſumenten gewähre entſpr .
Rabatt ; bei Abnahme ganzer Ballen ſtelle Außerſte Engros⸗
Preiſe . 86854

Herm . Hauer , N 2, 6. ( 9 )
S οοοοο οοοοοοο

Zur gefl . Beachtung .
„ Beim Herannahen der Herbſt⸗ und Winter⸗Satſon empfehle
ich mich meinen werthen Kunden und geehrten Damen im

Anfertigen von Coſtumen leber Art ,
bei gutem hrompter und aufmerkſamer Bedienung und ge⸗
ſchmackvoller Ausführung . 86085

Hochachtungsvollſt
Anna Rottermann , H 3 , Sa , Robes .

Großes Lager von 82842

Gasschläuchen
in nui vorzüglichen Qualitäten , empfehlen

Hill & Müller ,
E 2 . 14 , gegenüber der Hauptpoſt .

75

8

Danksagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme be

bem uns ſo ſchwer betroffenen Verluſte unſeres

ſowie für die reichlichen Blumenſpenden und die zahl⸗
reiche Leichenbegleitung , wie auch ſolche der freiwilligen

Feuerwehr und dem Singchor derſelben , beſonders aber
für die freundliche und mühevolle Behandlung der Herren

Aerzte Medizinalrath Dr . Winterwerher , Dr . Sinb⸗
mann u. die liebevolle Behandlung der Diakoniſſtnnen
ſprechen wir unſern kiefgefüßblteſten Dank aus . 86888

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Weinheim , Mittelgaſſe . 34436 D 2 , 1. Teleph . 488 .
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Muſter⸗

1

Määbelfof-Lager E aeran
von

Kaufhaus A . CIOLINA Haufhaus.
Empfehle mein mit allen Neuheiten aſſortirtes Lager in

einfarbigen Möbelſtoffen , einfarbigen und gemuſterten
Pelüche , Leinenpelüche , Fantaſie⸗Möbelſtoffen in allen Genre ' s

für Salon⸗ , Speiſe⸗ , Wohn⸗ , Herren⸗ und Damenzimmer .

Kameeltaschen , Ottoman - . Divan - Decken ,
Moquette (Kameeltaſchenſtoff) und Epinglé (Brüſſel )

Portieren , Tisch - und Reise - Decken ,
Wollene Bett⸗ und Piqus⸗Decken ,

o Cretonne für Vorhänge .
Bei gütigem Bedarf halte mich beſtens empfohlen und ſichere reellſte und8

hilligſte Bedienung zu.
1 5 8601

„

Ideal der Hausfrauen .
Anerkannt beſte Putzpräparate der Welt , die ſich durch Einfachheit ,

Reinlichkeit und raſcheſte Wirkung auszeichnen , ſind

Meſſing⸗Putz für Meſfug , Aupfer , glech elt .

Sioclina .
Bei Neueinrichtungen , Ausſtattungen : En - gros - Preise .

Seweral - Augeiger .

ꝗq

vig⸗vad

J

alupzasgasgeig

86070

Silber⸗Putz für Gold, Silber ett .
von Dr . B . Landmann , Frankfurt .

Preis in Blechdoſen zu 10 und 25 Pfg . , in Packeten zu 10 und 20 Pfg.
Verkaufsstellen in Mannheim :

Jus, Eglinger Co . G 2,
udwig 8 Schütthelm , 0 4 ,

2 .
3 .

C. Pfefferkorn , P 3 , 1 .
Chr . Tauber , E 2 , 13 .

Fr . Becker , D 4 , 1 .
Jacob Uhl , M 2 , 9 .

Bitte ausdrücklich in Material⸗ , Colonial⸗ und Spezereiwaaren⸗Handlungen :
Meſſing⸗ ader Silber⸗Putz⸗Mittel von Doctor B . Landmann

zu verlangen , weil ſonſt minderwerthige Waare abgegeben werden könnte . 85984

Mannßbeim , 26 . September .

ſerfahren und
17

77 1
5iſt , ſowie gan

arbeiten 1
Ihundert
ſindet ſofort Stellung .

fungen verlangt . Offert . mit
nißabſchriften u. Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche unter Nr . 85829
an die Expedition .

Ein ſolider Mann auf —4

Stunden den Tag zum Auslaufen
geſucht .

Eine Perkäuferin und

C 1, 6 , part . 86862

ein Lehrmüdchen
für ein Kurz⸗„ Woll⸗ und Weiß⸗
Iwaaren⸗Geſchäft geſucht . 9fragen in der Expedition dieſes S
Blattes .

ev⸗

86375

En Fräulenn init ſchöner

Sunne bure Abſcheifken ſdernden dur riften jeder
Art , Ausſchreihen vonKechnungen ,
Eircularen , Adreſſen ꝛc. ꝛc. aus⸗
zufüllen. 85897
Näheres Expedition .

1 gebild . Mädchen wünſcht zu
Kindern oder als Zimmermädchen

telle. 86655
E 8, 4, parterre .

Ladnerin geſucht.
Eine ältere Perſon ( ca . 40 —. 45

Jahre ) , die im Spezereigeſchäft
erkäuferin

ſelbſtſtändig zu
t und für einige

cautionsfähig ,
85829

Beſte Zeugniſſe und Empfehl⸗
eug⸗

Mar

Modes .

Lehrmädchen geſ . 33858
G. Frühauf , O 5 , 5 .

2 anſtändige Mädcgen kön⸗
nen das Kleidermacheu erlernen .
Näheres im Verlag . 86672

Ein brav . , fleiß . Mädchen ,
für häusl . Arbeit aufs Ziel geſ .
85244 N 3, 16 .

TüchtigeTaillenarbeiterinnen
für ſofort geſucht . Lehrmädchen
wird angenommen .

1

Gut empfohlene Mädchen fin⸗
den auf ' s Ziel Stelle . 86664

Frau Dick , I 3 , 1 .

Eine perfecte Köchin für ein

Reſtaurant 1. Ranges ſofort

geſucht . 86670
Burean Tiedemann

Mannheim , P 2 , 10 II .

Ein gebrauchter und gut er⸗
haltener Unterofſtzier⸗Rock
des hieſigen Grenad . Regts . zu
kaufen geſucht . 86841

Näh . in der Expedition .
Ein gebrauchtes

Dreirad
— mn kaufen geſucht.

R gg. bei Vaerltee ; ſtein & Vogler ,
Maunheim . 86811

Eisſchrank .
Ein gebrauchter , gut erhaltener

Eisſchrank zu kaufen geſucht .
Offerten mit Preisangabe u.

F. H. Nr . 86858 an d. Exped .

Badeſtuhl mit Oeſen ,
faſt neu, billig zu verkaufen bei
86020 Carl Wagner , F 5 , 4 .

3000 Weinflaſchen zu verk .
85160 L. Herzmann , E 2, 12 .

Gebrauchte Fenſter zu verk .
85730 35 14 .

Starke , ſchwere
zu verk. G 3,

Schöner Fournit zu verfaufen .
85729 G „ *

bürnirböcke
4. 85728

Ein faſt noch neuer Herd zu
verk . M 7 , 23 , part . 86839

Ein Papageikäflg billig zu
verkaufen 8688- 4

Wo ſagt die Exped . d. Bl .
Ein noch gut erhalten Chaife⸗

longue wegen Mangel an Raum
ee verkaufen . 86652

Näheres 2, 2, 8. St., rechts .
Ein Glasabſchluß , ca. 5,00 M.

lang , 3,50 M. hoch, zu kaufen ge⸗
ſucht . Näheres in der [ Exp. 86596

erkaäu
Gelegenheits⸗Kauf.

Ein gehr rentables , 4ſtöckiges
Wohnhaus mit Hinterbau und
große ofraum , ſehr geeignet

au dalret frecllenteſter age
annheims , am den Preis von

38000 M. mit einer 2
daſeevon 5000 M. verkaufen , ſowie

ein nachweis 5 Gat gehendes
Reſtaurant , mi aſtrecht , bei
großem Erfolg , um den Preis
von 30000 mit einer Anzahl⸗
ung von 8 bis 4000 M. zu ver⸗
kaufen . Näheres 86528

Vietor Bauer ,
Schwetzingerſtraße 68.

Haus ,
mit gut gehender Wirthſchaft ,
mit kl. Anzahlnug zu verk . Die
Wirthſchaft mit großer Wohnun
ſind vollkommen zinsfrei . 5
unter A. A. Nr . 86546 befördert
die Expedition . 86546

Ein Pianino
von Berdux , ſehr gut erhalten ,

iſt wegzugshalber äußerſt preis⸗
würdig zu verkaufen . Näheres
in der Expedition . 84620

Ein vollſtändiges Bett ein
Sopha , ein feiner Tiſch ,
Spiegel wegen Mangel an Platz
zu verkaufen . 86434

900 Meker gut erhalfenes
Rollbahngeleise

mit 40 Kippwagen u. 4
Wechſel im ganzen oder ge⸗
theilt billig zu verkaufen .

Näheres sub - Chiffre A.
9631 an 88814
Rudolf Mosse , München .

Eine gangbare Wirthſchaft ,
welche 800 —1000 Liter Bier täg⸗
lich verzapft , iſt unter ſehr gün⸗
ſtigen Bedingungen ſofort zu
verkaufen . Wo ſagt die Ex⸗
pedbition ds . Bl . 83360

Ein rentables Haus mit gang⸗
barer Wirthſchaft iſt mit kl. An⸗

Jot e verkäuflich und kann ſo⸗
ort übernommen werden .

Offerten A. B. Nr . 85708 an die
Expedition. 85708

Eine Zither mit Kaſten in
beſtem Zuſtande u. ein Papagei⸗
käfig billig zu verkaufen . 86588

ZJ I1, 10a , Neckargärten .

Möbeln ,
goldene , ſilberne und alterthüm⸗
liche Gegenſtände , Roßhaarc , Ku⸗
pfer , Zinn und Eiſen kaufe ich
zu den höchſten Preiſen . 85399 Stell

Pollatſchek , J .

20 gut erhaltene

Bordeauxf àsser
zum Einmachen von Sauer⸗
kraut ꝛc. ſehr geeignet , werden
hilligſt 86820
v. Schilling ' s Verwaltung ,

E 5 , 1 .

Ein neuer und ein getragener
Dienſtmantel billig zu verk⸗
86663 H 9 , 15 , 2 Tr . hoch .

2 Bäckerkarren 2 Stoßkarren
zu verkaufen . M 3, 18 . 86717

Eine Wohnzimmer⸗Gar⸗
nitur ( Kameeltaſchen ) noch neu ,
billig zu verkau fen

Näheres Expedition . 860861

Tannene Schwarten
zu billigen Preiſen . 86195

Illg 8 Morlock ,
Zimmergeſchäſt , Z 5 , 1 .

Ein compl . faſt neuer eiſerner
Brunnen mit eiſerner Urne billig
zu verkaufen . H 4 , 31 . 86106

Eine Parthie abgelöſchten
Kalk zu 15

7
83584

S 2 , 8 , 2. Stock .

Ein großer , ſchwerer Bern⸗
hardiner⸗Hund , 2jährig , iſt
preiswürdig zu verkaufen .

Näheres bei Wilh . Lumpp ,
Bäcker , Lindenhof 86030

Ein ſchöner großer Hund
( Ulmer Dogge ) zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 86288

Dle uenr
Geſucht

für einen zum Patent angemel⸗
deten Artikel , an Ladenbeſitzer
ſehr abſatzfähig , werden tüchtige
ſolide Leute gegen gute Proviſton
auf Reiſe U Näheres in
der Exped . d. Bl . 86821

Tüchtige 8674¹

Lehmformer

ſchn
dauernde und lohnende Be⸗

chäftigung

eſucht .
Höchſter Gießerei , L. Seriba

in Hochſt aM .

Commis ,
flotter Arbeiter mit ſchöner Hand⸗
ſchrift findet für einige Monate
zur Aushülfe nach auswärts ſo⸗
fort Stellung . Offerten unter
A. Z. Nr . 86755 an die Exped .

4 Schmiede
auf Baugrbeit ſof . geſucht . 86789

J . Hormuth , G 5, 128/ .
Ein küchtiger Inſtallateur ,

ſelbſtſtändiger Arbeiter, findet
Stellu

50 gute Schloſer
zum ſofortigen oder baldigen
Eintritt ſucht 85913

Kaiſerl . Artillerie⸗Werkſtatt
Straßburg i . E .

Tüchtige 86775

Iuſtallateure
werden geſucht von

J . Grosselfinger & Cie ,
Maunheim .

Selbſtſtändiger 86779

Inſtallations⸗Schloſſer
von einer Gasanſtajt nach aus⸗
wärts per ſofort geſucht . Reiſe
bezahlt . Adreſſe unter No .
86779 mit Lohnanſpüchen in der
Expedition d. Bl . abzugeben .

Tüchtige Kellnerinnen ſuchen
und finden Stellung 86669

Bureau Tiedemann
Mannheim , P 2 , 10II .

Ein junges braves Mädchen
wird tagsüber für ein Putzge⸗
ſchäft zum Auslaufen und einige
Hausarbeit geſucht . 86662

N I1., 9 , Kaufhaus .

Köchinnen , Zimmer⸗ u. Kin⸗

dermadchen ſinden zum Ziele
gute Stellen 85627

Frau Laugenſtein , R 4, 13 .

Aufs Ziel ſuch . u. find . Stellen :
mehr . Köchinnen ,

5
aus⸗

ſowie Kindermädchen . 5610
Bureau Bär, P 4, 15.

Ein fleißiges Mädchen aufs
Ziel geſucht . 86016

H 8 , 19 , 2. Stock .

Dlenſtmädchen jeder Art ſinden
ute Stellen und können billig
chlafen . G 4, 21, 4. St . 86414

Cüchtiger Inftallatene
( gelernter Spengler )

ſofort E. t. 86702
C. Fliegelskamp ,

B 4,9 Inſtallationsgeſchäft 4, 9.
er ſofort geſucht ein zuver⸗

ſſiger 8685

Helzer
der im Stande iſt , alle vorkom⸗
menden Reparaturen zu machen .

Näheres P 4, 12 in der
Wirthſchaft .

Tüchtige Schreiner geſucht .
86291 N 6 , 6½ ,

Cücht. Auſtreiche
bei hohem Lohn geſucht .
85594 E , 13 .

Ich ſuche ſofort einen 86764

Barbier⸗Gehilfen .
C . Lambrecht , Friſeur,

Neuenheim —Feidelberg .

Ein Friſeurgehilfe
zum ſofortigen Eintritt geſucht .
V . Roth , Frankenthal ,

Pfalz . 86704
2 tlchtige Maſchinenſchloſſer

und Keſſelſchmiede geſucht.1 im Verlag. 5

Ich ſuch um ſofortigen oder
baldigen Antritt , ine allen
Arbeiten vertraute Gehifen .

A. Jander . Graveur ,
M I . 86461

Tüchtige Tüncher ˖
Nibens 150Verla . 86064

Ein Schuhmacher geſ . 86856
2 10 , 11d , Lindenbof .

Ein Hausburſche eſ 86628
Wirthſch . zur Hoffnung , 2, 10.

Stadtfundiger , junger Burſche
geſuch t. 86827

v. e

Fraueuverein Maunheim.
Abtheilung VI

Grdes eIn unſerem Betrieb iſt die
Stelle der 2. Köchin auf den 1.
Oktober neu zu beſetzen . nenLuſttragende , unbeſcholteneFrauen
oder Mädchen , welche die erfor⸗
lichen Eigenſchaften beſitzen, mögen

ich von heute ab bis zum 2N. ds.
melden , bei der

den der Abtheilung VI , N 7, 8,
Vormittags zwiſchen —10 , oder
Nachmittags zwiſchen —3 Uhr .

Mannheim , 23. Septbr . 1890 .
86785 Der Abtheilungsvorſtand .

5 Weißnäherinnen
für Hemden werden geſucht .
8686 M. Halbreich ,

Breiteſtraße U 1, 7.

7mittag »ci

Ein braves

Wädchen
welches gut ſelbſtſtändig kochen
und alle häuslichen Arbeiten

4 verrichten kann , gegen guten
Lohn ſofort geſucht . s8ss00

L 13 , 10a , 2. Stock .

Ein braves , fleißiges u. kräf⸗
tiges Hausmädchen aufs Ziel
geſucht . R 3 , 15 , part . 86017

Ein ordentliches Dienſtmädchen
für häusliche Arbeit aufs Ziel
geſucht . L 6 , 11 . 86162

Tüchtige Kellnerin geſucht .
Näberes im Verlag . 86511

Ein brav . fleiß . Mädchen für

Ziel
g Arbeit zu kl. Familie 99955iel geſucht .

G 8, 26, parterre .

in Jaufmädchen gegen gute
Bezahlung geſucht.

Expedition
dſs . Blattes . 86660

H 7,

Eine Frau ſucht Monats⸗

dienſt . E 6. 13 . 86685

Tchrlinggeluche
Lehrling

geſucht gegen ſofortige Bezahlung .
Joſeph Diem , Graveur ,

83 61 Mannheim, —

Ein Beamter ſucht ein ger.
gut möbl . Zimmer (1. Oktober z.
bez. ) Off . B 15 poſtlagernd . 86679

Laden mit anſtoßendem Zim⸗
mer , in beſter Lage , zu verm .
Näheres D 6 , 1 . 86675

Laden
mit Wohnung in beſter Lage der

Aeheeehr für
eſchäf “ ſehr zeeignet zu

durch Agent Schwab , 4 10, .
Bäckerei

in 91 Lage zu verm . 88828
Näheres in der Exped . ds . Bl.

Zu bermiethen
A 2, 2 ale 2e Waſel
2 Eing . , per 1. Nov . zu verm '

Näh . im Ateller . 85871

4 3 195
2 Zim . , Küche , in den

9 2 Hof geh, z. v. 86421

B 2 1 1 Manſardenwohn .
9 an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 86678

Kinderloſes Ehepaar ( Kauf⸗
mann ) ſucht Wohnung , 2 ge⸗
räumige Zimmer und Küche in
auſt . Hauſe . Offerten mit Preis⸗
angabe unter H. 86826 an die
Exped , d. Bl . 86826

Ein gut gehendes Specerei⸗
geſchäft , in guter Geſchäftslage
zu miethen geſucht . 86818

Offerten an AgentSchwab ,
61 10,(11.

Gut möbl . Parterre⸗Zimmer
in der Nähe des Bahnhofes oder
Tatterſalls , von einem jungen
Kaufmann geſucht . Penſion dabei
erwünſcht . Offerten unter Nr .
86818 an d. Exped d. Bl . 86818

lagazin
1 geräumige Werkſtätte

2, 3 mit Wohn,, 3 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . zu v. 85087

5 6 U
2 helle Werkſtätten zu
vermiethen . 82900

eine Werkſtatt z. v.1
5

3
Näh . 2. St . 86837

U6 , 27 fa nemn
Näheres 2. Stock .

Gewerbeplätze zuZ 5, 1
vermiethen . 85870

20 2 18 gr . helle Werkſtatt ſof .
5 zu verm . 86689

Groß . trock . Kellerlagerraum
pr . Ende Oktober zu verm 85377
Näher . Part 7224 Ringſt .

hübſcher Laden mit
od. ohne Wohng .

zu v. Näh . 2. St . 86196

In meinem neuerbauten Hauſe

0 3 9 gegenüb. . deutſchen
Hofe ſind 3 gerän⸗

mige Läden nebſt Magazin⸗
räume zu vermiethen . 81029

Näh . b. H. Hafner , C3 , 13/14 .

0 4 1 Schillerplatz , 1 Laden
9 mit kl. Wohnung zu

vermiethen . 85723

E 8 14 an den Planken ,
9 Laden z. v. 86048

E 8 4 dis 1. Oktober , ein
2 Büreau zu v. 86654

6 7
1 Laden ſammt Woh⸗
nung und geräumigen

Kellern ſogleich zu vermiethen .
Näh . im 2. Stock . 86840

e Laden , auch als
Wohn . , mit od. ohne

helle Werkſtätte , zu verm . 86589

I4 , 10 aen
9 Angsburg ,

1 Vereinslokal zu vergeben . 30587

61, 12

5 4 f Schillerplatz ,
9 Stock zu

vermiethen . 86186

Näheres parterre .

5 4 3 .
Küche u. Keller für 1

zu vermiethen .
Bureau geeignet ſofort

B 4 13 1 Zim und Küche
2

86878

ſofort z. v. 86081

B 4 1 eine kleine Woh⸗
9 nung , 3 Zim . ,

Küche und Zubehör zu verm .
Näh . B 4 , 1, part . 86885

8 6 6
6 Zimmer mit freier

5 UAusſicht u. allem Zu⸗
behör zu verm . 85911

8 6 7 im Seitenbau , 2 frdl .
9 Part . ⸗Zim, nebſt Küche

u. Keller zu verm . und Anfang
Oktober zu beziehen . Näh . bei
der Eigenthümerin 2. St . 85543

B G, 2627
gegenüber dem Stadtpark

iſt die ſehr ſchöne und ele⸗

gante 84804

Bel - ëtage
2 Balkone , Erker , 12 Zimmer
mit Salon , Badekabinet und

allem erforderlichen Zubehöͤr ,
eventuell auch der Garten

nebſt Gewächshaus ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

Wegen Beſichtigung der

Wohnung beliebe man ſich
an den Hausverwalter Kauf⸗
mann Joh . Hopps N 3, 9,
zu wenden , welcher auch über

die Bedingungen der Ver⸗

miethung Auskunft ertheilen
wird .

3. St . pr . 1. Oktbr . z. v.
Näheres 2. St . 854170 1,

0 2 2. St . , 5 Zimmer ,
9 Küche und Zubehör ,

fofort zu vermiethen . 84985

0 3 U
4. St. , 2 Zim. mit Küche

5ſogleich zu v . 85086

Part . ⸗Zim. mit Küche ,0 8, 2A mn b. 55 gehz ; s

04 , neuer 3. Stock , 4

Zim . , Küche nebſt
Zub . ſof . zu verm .

0 4, 8 Flegante Wohnung 10

86200

verm . Näh. 2. St.

3. Stock Hinths .0 4, 16 1 großes leeres
Zimmer zu vermiethen . 86896u erfragen in der

Ein fleißiges Mädchen auf ' s
Ziel geſucht . & 8, 20b . 86692

Freie Wohnung
erhält kinderl . Familie geg . Mo⸗
natsdienſt . Näh . Sonntag Vor⸗

86731

Fran Heußer & Co . K 4 , 6 .

Ilellen ſüchen
Ein erfahrener 86517

Kaufmann ,
36 Jahre, Chriſt , lange Zeit im
Auslaud , Disponent und ſehr
repräſentationsfä ig, die franzö⸗

Wcre
und engliſche Sprache in

ort u. Schrift vollkommen be⸗
errſchend , ſucht atſprechende
tellung . — ffert . unter Nr .

86517 an d. Exp . dſs . Bl . erbeten

Ein lüchtiger Jattler
ſucht ne Stelle in einer Fabrik .

85 irfragen Expedition . 86528

Ein 31j derh Mann ſucht
Stelle als Maurerpolier
( Hochbau⸗ , Feuerungs⸗ reſp . Fa⸗
brikanlagen erfahren ) auch als
Aufſeher oder ſonſtigen Vertrau⸗
enspoſten . Zeugniſſe ſtehen zu
Dienſten. 86725

Näheres im Verlag .
Ein junger Mann , 26 5

ſucht als Magapner
Fläufer Stelle . 8682

Bureau Fuhr , 8 2, 5.
4 zur Verfügung .

Läden zu vermieth .
Eckhaus Neubau ( Kaiſerring )
N 8 1 8 Läden mit je 1

9 anſtoßend . Zimmer ,
od. auch für Bureaux und jedes
Geſchäft geeignet . Nach Belieben
wird auch Wohnung dazu gege⸗
ben , per 1. October oder auch
ſpäter . Näh . F 2 , 10 , 8. Stock .

84764 Levi .

Laden 3˙ . 8

mit anſtoßendem Zimmer , event .
auch Wohnung in guter Ge⸗

ee ſof zu verm . : durch
Agent Schwab O1 , 10/¼11.

0 4 16 2. Stock , 2 bis 38
2 Zim . mit Zube⸗

hör zu vermiethen . 86895

C 7, 8 atecbz W8.
075,8 3. St . , 5 Zim . mit

08 1 n. u. Küche mit
1 Wäſſerltg . zu verm .

ck. 86589

Zubeh . z. v. 85258

Näh . 8 2, 8, 2. Stock.

0 8 7 nächſt dem Rheinhafen
5 u. Centralgüterbahnhof ,

4. Stock , ſchöne neue Wohnung
nebſt Zubehör , verſehen mit

Glasabſchluß und Waſſerl . an

ruhige Familie zu v. 85868

Laden mit ind ohne Wohng .
ſofort zu vermiethen . 84488

Jaecob Doll , ZJ 2, I .

Schöner Parterre Raum
in Mitten der Stadt , für

Comptoir , auf November

billig zu vermiethen. Näh.
D 2, 6 beim Diener . 86381

Schwetzinger Vorſtadt , kl.
Wallſtadtſtr . No . 34 .

80 ehender Spezereiladen
mit 1 5 ſofort zu ver⸗

86351

Meine Nebenzimmer ſtehen
noch einige Tage in der Woche

86507
Kl . Saalban , O0 7, 16 .

miethen .

Beſſere Köchinnen ſuchen Sſelle ,
ſowie Haus⸗ Zimmer⸗ u. Kinder⸗
müdchen finden Stellen . 86540

Stellenvermittlung Fiſchlein ,
Hinterh . , N 8, 15 , 1 Treppe hoch. ,

Zwei Läden in der

Kunſtſtraße , ganz oder ge⸗
theilt zu vermiethen . 3509f

Näheres O 4 , 17 *

0 8, 11 1 Wohnung im
2. Stock , 5 Zim .

nebſt Zubehör bis Oktober zu
vermiethen . 85421

II 2 7 lanken , 2 Manſard . ⸗
9 im. nebſt Küche ,

Keiler u Waſſer zu vem

Vis - - vis der Zandlulſchr
D 4, 11 im Neubau
ſind die Parterreräumlichkeiten ,
welch « für edes Geſchäft geeig⸗
net owie Wohnungen im
Vorderhaus mit je 6 Zimmer ,
Badezimmer ꝛc. , im Hinterhaus
3 Wohnungen mit je 2 Zimmer ,
Kilche , alsbald zu vermiethen

Näheres durch 85231

Architect Sammett .

D 6, 15
ſofort zu veym .
Parterrewohnung

Näheres bei 86886
Gebrüder Rippert , H 7 , 21 .



I . Seite .

4 7.

5 Stedk84823
D 7, 13
Näheres 1,

mehrere kleine
Wohnungen zu

35882

H 8, 19
vermiethen .

07 2 —7 155 neu herger . ,
54z . v. Näh , 2. St . 86723

E 4 Hinth . , 2 Zimmer und
5* Küche an kinderl . Fam .

zu verm . Näh , 8. St . 84524

F 5, 4 Stock , neu 5210richtet , Zim . ,
und Zabeh, mit WaffEr⸗ u. 8355
leitung ſofort zu verm . 86712

F 525 8 1 kl. Gaupenwoßg .
9, auf 5. Okt . zu v.

Näheres parterre . 85303

F 5, 19 1 abgeſchl . 3. St . ,
3 Zim . , Küche u.

Zubeh . bis 1. Okt . z. v. 85898
4. St . 1 Zim . u. Küche z. v.

F5 , 22 J TIeer Zim . f. U. 1

J 1, 1 2 Zim , u. Küche5 beziehbar
zu 86887

1 ſehr ſch. Wohng. ,5 1314 2 Zim . u. Küche im
2. 2 auch eine ſolche im 3. Stock
mit Speicher , Keller u. Waſſer⸗e

keitung bülig zu verm . 83872205 5 St .4 Zim . Kiſche u.
Zubehör zu v. 85250

I e
J4 , 3 f. gbe , 28271

J 7 22 Zimmer u. Küche
ſofort zu verm .

Nöberes Parterre . 86060

2 Zim . u. KücheJ7 , 25

PI ,ſ6
Genessl⸗Angeiger ; Mannheim , 26 . September .

Strohmark , im 1
Küche ſof . zu v. 86805

P5 , I am Strohmarkt ,
3. Stock , 6 Zim. m. allem 9008. Skock , 4 im. m. allem Zub
alsbald zu verm . durch 86080
Hausverwalter Schwab , Cn . 10,11 .

p 6 7 Hohn. 1 Zimmer , Küche ,
9 Keller m. Wiſl .z. v. 94940

2 2. Siock ,5 Jim .
und Kiche mit

Zubehör zut vermiethen . 84048

1 die ſeither von der

7 Mannheimer Volks⸗
bank bewohnten Geſchäftsräum⸗
lichkeiten , auch zu Wohnung
geeignet , find per Aprü ander⸗

weitig zu vermiethen . 82883

9 2 11 2. Stod , 2 Zim
9 u. Küche a. Leute

ohne Kinder zu verm . 78510

2 helle Zim . u. Küche und 1 Zim . u. der 2. Stock zu ver⸗
F 6, 319 im Hths . z. v. 36091 Küche ſof , zu verm . 86066 7 miethen . 86711

der 2. Stock zu ver⸗ kleine Gaupenwohnung 2 Zim . und KücheF 6, 3 en K 25 1
zu vermiethen . 85074 0 5, 12

zu verm . 859005

Hinterh . Parterre⸗
Wohn . z. v. 86280

ſch. großes Man⸗
ſardenzimmer zu

F6 , II

F7 , 19
vermiethen , 77809

F 8 14⁰ Woßhn . mit Ab⸗

7 ſchluß z. v. 88956

neben d. Reichs⸗F 8. 19
poſt , per ſegleich

oder ſpäter der 4. Stock , beſteh .
in 8 ſchönen Zimmern , Kammer ,
Küche nebſt Keller u. Speicher⸗
raum , zu vermiethen . 854¹

Näheres 2. Stock . 85416

00 3 2 1 geräumige Woh⸗
＋ nung , 3 Zim . , Küche

im Hinterhaus zu verm . 88205

Stb . , 3 Zimmer0 3, 11 und Küche zu v.
Näheres 3. Stock links . 36215

G 5, 11 0
G 5, 17 Hth . , ? Zim, , Küche

u. 1 Zim . u. Küche
zu perntiethen. 86880

1 Wohnung ,0 5, 24
Se mf

1 Wohn . , 8. 5 8 kl.
Zim . , M. 18, 1 Wohn. 3
1 80851u. Küche, M. 18 , ſofort
oder ſpäter zu verm . 86253

3. St . , 1 Zimmer0 6, 10 zu verm . 86194
Il . Wohnung mit0 6, 13 Waſſerleitg . 55beziehbar zu verm .

5 7 6 2. St . iſtt. Bohng,
9 6 Zim . mit allem Zu⸗

behör zu v. Näh . im Laden . 78912

G 7, 15½ f. St . , 6 Zim. ꝛc.
geräum. Weg⸗

zugsh. 952551 Nüb. 2. St . 81547

, 0

G 7, 3 2. St . —4 Zim .
u. Zubehör ſehr

billig ſof , z. v. Näh. , bei 86535
Agent Levy , F 2 , 10 , 3. St .

3 Sackgaſſe , 1 kl.6 7, 36
Parterre⸗Wohng.

billig zu vermiethen . 86197

6 8, 14 Seitb . , eine freundl .
abgeſchl. Wohnung ,

3 5 Küche und Zusglper ſofort zu verm . 86413

8, 21 8
0

und
u. Kiche

zu Lergielgen 86331

0— 8, 30 2 Zim . u. Küche
an ruhige Leute

zu v. Nöh. Hinterhaus . 85075

H 3, 4. St . , 2 ſchöne
Zim . und Küche

ſofort 55 85257

3, 11 ge , 815g
zu vermiethen . 86506

H 3, 13 2 ſch. Wohnungen
zu verm . 86716

5, 1 Jungbuſchſtraße,
3. u. 4. Stock , 4 Zimmer
mit Balkon , ſowie 3 Zim⸗
mer und Zubehör ; ferner
2 Läden per Oktober oder
ſpäter zu verm . 85073

Näh . H 4 , 23 .

U 6, 3 U 4 iſt eine ſchöne
0 Wohng . , 8 Zim .

u. Zubeh. ſof . zu verm . 86361

H 7, I2, l. Stock
iſt 1185 hübſche Wohnung ,

aus 5 Zimmern ,
Küche, Manſarden , Keller

und allem ſonſtigen Zube⸗
hör zu vermiethen . 83522

Joſ . Hoffmann & Sähne,
Baugeſchäft , 8 7 No . 5.

3. Stock , —5 Zim .7, 25 u. Küche z. v. 85064

H 7, 30 3 Zim . mit Zubh .
1 zu berm . 84786

H 10 , IGaupenwohng .28 Zim . u. Küche ſof.
¹ verm . 86808

H 8, In vermiethen vier
ſchöne Manfarden⸗zimmer nach der Ringſtraße , mit

Keller und Waſſerleitung , per
1. October . 85400

Lſe , 75

K 2 15 3. Stock , Woh⸗
2 nung , 4 Zim⸗

mer , Küche , Balkon , Gas⸗ und
Waſſerleitung bis 1. Oktober
billig zu vermiethen . 85727

K 2, 233 758 . 2 Zimmer
Oktober zu

verm . Nab. 2. Stock 854⁴8

K 3, 11 85Rin ſt elegante
ung von 4

KücheAebſtalem Zu⸗
ehör zu vermiethen .

Näheres Parterre . 85157

K 3, 11 Ringſtr . , *

4 3 11 Ringſtraße , 8. Stock
7 mit Bakon , 4 Zim . ,

Küche u. allem Zubeh . zu verm .
Näh . H 7 , 25 , part . 85063

L G, n Stac e
Zimmer u. Küche zu

verm . Näh. IL 14, 58 part . 85895

L 6 15 1 kl. Wohnung
2 ſof . 3. v. 86389

Wegen Wegzug 2,
Stock oder 3. Stock

2 15 verm . Näh . part . 85845

L 25 35 Seitb . , 3 Z. u. Küche
an HHerrn dd. kinderl .

Famflie zu v. Näh . part . Nur
Borm . zu erfragen . 86587

L 12 35 3 Zim . u. Küche
9 an Herrn oder

kinderl . Familie zu v. Näh , part.
Nur Vorm . zu erfragen . 83637

Wegen Verſetzung

L 12 12 4. St . , 7 große
9 Zim . , Badezim, ,

Küche mit Speiſekammer und
ſonſt . Zubehör , per
tember zu verm . 967

2. Seot 5L 13 , 12 Zimmer und

Zugeh . ( Garten ) zu vermiethen .
Näh . L 13, 14, 2. St . 79711

114, 5a 2. St . , 7 Zim . und
Zubehör zu v. 8589⸗

55

im . mi9 5, 13
eine kl. Wohnung z. v. 86700

fl, f
2. St . , 1 ſchönes unmöbl .
Zim . a. d. Str , geh . zu v.

Näß. 2. Stock rechts . 84967

428f 4 4 Zimmer u. Küche zu
f vermiethen . 86508

R 4, 18 . an 1g
R 4, 9 2. Stock , 2 kl. Woh⸗

miethen .
nungen zu ver⸗

84800

2. Stock , 2 Zim . und
Küche zu verm . 86226

R 6 1 kl. Wohng . ſof .
9 zu verm . 86088

8 2 2 2. St . Hinterh . 2 Zim .
3 m. Küche z. verm . 86892

8 4 72 Zim. , Küche mit
2 Lagerraum u. Hof für

einen Händler zu verm . 86788

84 1 3 Zim . , Küche mit
5 Abſchluß m. Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . 86383

T 3 b eine kleine Woh⸗
2 nung u. 1 leeres

Zimmer zu verm . 85784

T 3, 9 9 8 Zimmer mit
20 Küche im 3.

Stock 5 vermiethen. 86708

Näheres B 6 , 15 .

1 6, 63
2 Zim . , Küche und
Zubehöt mit od. ohne

Werkſtätte billig zu verm . 85547
Näh . 3. St . bei Joſeph Beſt .

Neubau1 3, 4 ll. 4 2 gegenüb .

5 Frtedrichsſchule ſchone Woh⸗
ngen , 4 Zimmer , Küche und

31 r zu vermiethen . 82409
Näheres G 2, 26 .

Friedrichsſchul⸗U3,10 platz , 2 ſchöne
Gaupenzimmer mit Keller ſofort
zu vermiethen . 85735

＋ 3 32 Hochparterre 8 Zim .
9 Küche mit Wſſl . u.

Zbh . b. 6. Okt . zu v . 35786

L 15 , Sa Bismarckſtraße ,

Magdzimmer und ſämmtlichen

Zubehör zu verm . 86254

1 18 5 4. St . 1 ſchöne Wohn . ,
9 3 Zimmer u. Küche ,

ſofort zu vermiethen . 85419

1 Mohnung , im.M 8, 1 u. Kulhe12 Gt. ob.
ſpäter zu verm . 85892

mehrere
Wohn . inM8 , 10 - 12

verſchiedenen Größen bis No⸗
vember⸗Dezember zu verm .

Schwetzingerſtraſſe 83 2

Wohnungen , je 3 Zimmer und

Küche , zu verkltecher. 86057
Näheres L 16 , 6 , 2. Stock .

N 1, 2 auf Br . ⸗Str . gehd . 1
ſch. Wohng . von 8 im.

nebſt al. Zubeh . zu verm . 780
Näheres daſelbſt 1. Stock .

N 1, 8 1 vollſt . neu herge⸗
richt . Wohnung , 4

Zimmer , Küche ,

Magdkammer , Waſſerſ . u. Zbh .
ſofort zu verm . 84257

N 2 1 ſchöne Woh⸗
0 nung im 2.

Stock mit Gas⸗ u. Waſſer⸗

leitung , 5 Zimmer und Zu⸗
behör per September zu

vermiethen . 84945

2 Zim . u. KüchN4, 21 im. 1 e
auf 1. Oktober

zu vermiethen . 85268

N 4, 23 8 Zim . u. Küche
mit Zubeh . nebſt z

2 Sirwer u. Küche mit Zube⸗
hör zu vermiethen . 85226

N 8, 1 Eckhaus , Neubau , zu
vermiethen 2 geräu⸗

mige Manſarden⸗Zimmer , nach
der Ringſtraße . Näheres 85401

Bühler , H 8 , 2 .

Eißkh
Neubau

5 ( Kaiſerring ) ,
NS . 1 . , 3. u. 4. Stock ,je

1 —5 elegante Zim .
mit Balkon , Küche u. Zubehör ,
Gas⸗ und Waſſerleitung , per 1.

Oktober oder ſpäter zu vermieth

Näh F 2, 10, 8. St . Levi , 84765

. 1 2. St . , 6 Zim . u.

Küche zu v. 85321

U5, 0 1. u . 2. Stock , 3 u . 4
Zim . m. Zub , bill . zu

verm . Näh. 2. Stock . 858938

1U 5, 13 Ringſir . elegante
Wohnungen von

—5 5 —8 Zimmer nebſt
allem Zubehör zu vermiethen .

Näheres dortfelbſt . 85158

I 5, 145 F
4 Wohnun⸗

gen je 2 Zim . , Küche , Badezim .
u. ſonſt . Zubehör , hochelegant ,

er
1715, 4*

verm . Näheres
5 , Stock . 35587

I 5 18 8 Wohnungen , je
9 Zim . u. Zube⸗

hör , 1 Wohnung mit 4 Zim . u.

Zubeh .„äalle mit Waſſer⸗ u. Gas⸗

leitung 10
vermiethen . 85586

Näh .U 5 , 15 , 2. Stock .

r. ſch. Wohnung ,
1U 6, 271 15 . everm . Näh . 2. Stock. 86

II 6 29 3 Zim . u.
2 ſchöne abgeſchloſſ .

Wohnung ſofort beziehbar zu v.
Näheres parterre . 85214

7 4, 19 Aateerſe, kleine
hn ,z. v. 86219

255 8
2 Zimmer u. Küche

25 zu verm . 85888

Kingſtraße Z 6, 2 .
Wegen We

lebe
von 15 55Stkock, beſtehend aus 5

Badezim, Mädchenzim . u. ſ.1
zu vermiethen. 5 86815

Näheres 2 6, 2, Hinterhaus .

10, 37 . 680

2 2 , 63 3 Zim . u. Küche

Küche 1 g zu verm.
2 Zim . und

86297

75 25 175
1 belle Werkfart ſof.

zu verm . 86208

70 25 155Wohg . ſof, z. v. 86690

ohnung mit Waſſer⸗

eller Stabtth Part⸗

5 11 verm , 80204

25 , dennß d.Nann⸗

Bahnde 18, 35 u Waſſerknahnhof, 1 üche m. Waſſerl. u
Zubeh an örötl . Leute z. v. 86213

Ringſtraße ,
2. Stock , 6 Zimmer mit Balkon
und Zubehör , auf Wunſch auch
mit Comptoir , per ſofort zu ver⸗
miethen . Näh . im Verlag . 81476

3 kleine Wohnungen ſof .
oder 1. Okt . zu verm . 86212

Näheres K 2 , 16 , 8. Stock.
4 Zimmer und Küche im

2. Stock , 50 Mark monatlich ,

ſogleich zu beziehen . 86721
Näh . Q 7 , 8 , 2. Stock .

Ein leeres Dachzimmer , 5
Mark monatlich , an 1 ruhige
Perſon zu vermiethen . 86720

Näh . d 7 , 8 , 2. Stock .
Am Schloß ,

Hinterhaus 3. Stock , Zim . ,
Küche u. Keller 2 zu be⸗

ziehen . Näh . i, Verlag . 85878

Wegen Weg 2 g von
ist im 86587

Villen - Viertel
ein eleganter vierter Stock
bestehend aus 6 grossen Zim -

mern , Badezimmer , Garderobe ,
Speisekammer , Mansardenzim -
mer und allem Zubehör zu
vermiethen .

Näh . L 7 , 7a , 4. Stock .

In meinen neu erbauten
Häuſern an der Ringſtraße ſind
mehrere Wohnungen von 4 und
3 Zimmer nebſt Zubehör zu
vermiethen . Näheres bei G.
Söhnlein , K 4 , 7½b . 82925

Ein numöbl . Zimmer , auf
die Straße gehend , an eine ein⸗

zelne Perſon zu vermiethen .
Näheres H 1, 5. 85887

Eine kleine Wohnung an
ſtille Leute zu 14 Mk. zu verm .

Näheres F 3 , 17 , 8 St . bei
errn Murr . 85297

„
—6 Zim , Bad

ubehör mit Gärtchen 1u ver⸗
5 en. 85058

Näheres G 8, 29 .

Wallſtadtſtraße Ga ,
12

9
inger⸗Vorſtadt , mehrere Wo

nungen , 3 u. 2 Zim . m. Küche ,

Waſſerltg . u. Zubehör zu verm .
Näheres bei Heinrich Schwarz

daſelbſt . 85152

Manfardenwohnung , 5Zim⸗
mer und 5— 1 vermiethen .
Näheres E 2 , 15. 84986

Schwetzinger⸗Vorſtadt ,
abgeſchloſſene Wohnungen , —8

Zimmer u. Küche mit Waſſerl .
ünd Zubeh . zu verm . Näheres
Amerikanerſtr . 15 . 84520

Schwetzingerſtraße 118, 05Wohnung zu verm .

Heidelberg .
Aulage 83 , größere Beletage ,

8 Zim . nebſt g Manſ . u. Zubeh . ,
alsbald beziehbar , zu vermiethen .
Schönſte Lage. Näh . im Hauſe
part , od. in Mannheim F 8, 22,
eine Treppe . 85801

7 2, 17
5
III . , ſof . an ein Arbeiter 1
Zimmer zu verm . 86063

F 4 4 ein möbl , Zimmer
7 zu verm . 86584

F 6, 8 3 Tr . 1 gut möbt . Zim . ,
mit ſep . Eingang auf die

Straße , ſogleich zu verm . 85891

6 3,
2. Stock , 1 gut möbl .

Z. a. d. Slr. . , mit
od, 44 Penſion ſof , an 1 od.
2 Herrn zu verm . 78171

5 5 2. St . , 1 ſchönes Zim .
Nauf d. Str . , iſt ſof . an

1 Herrn zu vermiethen . 85248

6 5, 6 3. St . , 1 gut möbl .
Zim . zu v . 86401

6 7 2* 8. St . , 1 gut möbl .
7 Zimmer zu v. 8672

6 7 2. St . , 1 ſchön möbl .
gim fof . zu v. 86696

67 5 4 St . , gut möbl . Zim.
9 mit oder ohne Koſt

zu vermietheu . 84744

Igut möbl , Zim .6 7, 10
zu verm . 85899

Zu erfragen im Bad .

601 7 12¹ 1 gut möbl ,
9 2 Parterrezim⸗

mer zu vermiethen . 85258

6 7 3 parterre , möblirte
5 Zimmer mit oder

ohne Penſion zu nerm . 35122

60 8 12 4. St . , ſch. mößl .„ 1 Zimmer auf die
Straße geh . ſof , zu v. 36223

3. Stock , bl.25 8, 26
Zim . auf bie St,

Neaend zu verntethen . 85179

H I , 13 l 0025

H6 , 13
I7,18 1 möbl . Zim . mit 2

Betten an 1 oder 2
ſolide 2 zu verm . 86782

U l0, 5 „ St . 1 ſchön möbl .
Zimmer zu verm . 85559

H 10, 5 * ſchön Parterre⸗
Zim . , möbl . 8950unmöbl . 8 verm .

4J 3 1 Tr . , möbl . 1155
an 2 Herrn dillig

zu vermiethen . 86165

I 7 9
II . 2 freundl . a. d. Str .
geh . möbl. Zim. m. Penſ .

u. Klav . ſehr billig z. v. 86258

K 1 1 * * ⸗Str . 1 Tr. hoch ,1 g.
möbl . Zim . zu v. 86330

K 2 23 1 ſchön möbl .
9 Parterre⸗Zimmer

bis 1. Okt , zu verm . 85888

3. St . , 1 möbl .K 2, 24
Zim . für 1 Herrn

oder Dame zu verm . 86659

Ringſtr . , 1 Tr . , möbl
K 3, Zim, ef 3. v. 86695

K 35 1If eaenber dem
9 Inſtiiut Krebs ,

1 möbl . Zim . an 1 Herrn biß
1. Okt . zu verm . , mit Penſion
40 Mark pro Monat . Näheres
bei Zinngießer Otto . 86059

K 4,5 9
3
2. St. , 1 ſchön möͤbl.
8. ſof. zu v. 82017

L4,7
2. Stock , möbl . Zim⸗
mer zu verm . 86211

1 Zim. , möbl . od. unmöbl ,4 , 10 bilg zu verm . 385988

L 6, 2 1 ſch. möbl , Part . ⸗

7

Zim .
885

v. 85781
2 . St. , 1 ſchö

7 9 5
E1 I. 115 295 nmöbl.5g

gang z. v. Näh. Laden . 38691 Sche a 55

88

„ möbl . Z. p. ſof. zu5 4, 1 21755 7155 L 14, 4 v. Näh . 2. St . 86584

b 3. Stock , ſch. möbl .
B 5, 8 Schla

1

80gg
5 U 18, 10

gr . Zim. an 1 od⸗

per 1. Dkober zu verm . 86538 2 Hrn . p . 1. Oct . zu v. 86100

einf . möbl . Part . ⸗Zim. III . , a. Tatterſ . , ſchön5 b, b
zu verm . 85910 LIs, 12 möbl . Zim . z. v. 35864

neben der b 4. St . , 1 ſch. möbl .C4 , 2021 Inf,⸗Kaſerne L 8, 14
Zim .ſ. z. v. 86221

Schillerhalle) 3. Stock links ,
I 5 I Trepe , 2 ſein möbf

ein Zimmer mit 2 Betten Zimmer ( Schlaf⸗ und

ſofort zu verm . 85874

0 8 ö
möbl . Part . ⸗Eckzimmer

mit Penſ . zu v. 86067

0 8 1 * 2 Tr . 3 möbl . Zim . ,
9 einzeln od. zuſam . ,

mit od. ohne Penſion z. v. 86054

Plank . , 1 ſchön möbl .D 2, 7 Zim . zu verm . 86455

II 4 17 3. St. ſchöne möbl .
7 Zimmer per 1. Ok⸗

tober zu vermiethen . 86180

3 T ſchö9 5, 4 reppen ön
möbl . Zim , ( beſond .

für Einjährige ) zu verm . 85842

9 5 6 1 möbl . Zim zu ver⸗
7 miethen . 86567

0 5 0 2. St . gut möbl Zim .
9 mit Schlafz. 3. v.85569

E 5, 12 1 gut möbl⸗ PePar⸗

ſey . Eingang , ., d. Straße geh ,
terrezimmer mit

ſofort oder ſpäter beziehbar , zu
vermiethen . Näh , zu erfahren
im Laden . 85307

iBVreiteſtraße4 5 41 1, 3 möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer billig z. v. 85120

7 „ 5
2. Stg . , möbl . Zimmer
u verm . 85119

F 55 3. St . , 1 ſchön
möbl . Zim . mit

oder ohne Penſton zu v. 85245

Wobnzin, per ſof , 3. v. 81709

M 3 5 ſch, möbl . Zimmer
9 mit oder ohne Pen⸗

ſion bei bill . Preiſe z. v. 84820

N 4, 2 ſchön möbl . Zimmer
mit oder ohne Pen⸗

ſion zu 86150

M 4, 12 1155 100

N 5
5 11 3. Stock , 1 gut

9 möbl . Zimmer
zu vermiethen .

4. St , rechts , 1 feinN 7, 2 möblirt . 31 ſo⸗
fort zu vermiethen . 84624

11 8 2. St . , 1 gut möbl, .
95 Zim . auf d. Str ,

geh. , für 2 Herren mit Penſion ,
4 45 M. u. 1 für 1 od. 2 Hrn . m.
guter Koſt zu 40 M. z. 5. 86386

1 Treppe , 1 möbl .1
N 5 9 4 Zim . zu v. 36962

N 3, 135 ein fein möhl .
Zimmerſſofort

zu Veiwielhen. 86163

N3 , 16 gut möbl . Zim mit
Schlafzim . Jof. oder

ſpäter zu vermiethen .

12 1
5 St . möbl ,

el Ua
Zim , u

v .

834689

linge

J 5. 5 Fibſg ABbT. AFn.
mit oder ohne Penſton

ſof , zu verm . 85249

85541

04 . 17

2. St . , 1 gut mödl .

ſion, zu vermiethen . 86538

m. zu v. 86581

1 4,13

Zim . z. v. 86588

12 , 2

3. St . , 1 gut möbl .

Zim . ſof . z. v. 86684

7295 . 1
R 4, 6

9 Zim . ſof . z. v. 86661

., St . , möblirtes

2. St . 1 gut möbl .8 12
Zimmer z. v. 889055

8 5 15 ſehr gut möbl .
—

—5

5. St . Ifs . , I ſch. mößl .
Z. an 1 od. 2 Herrn

zu verm Ging Hausthüre . 36178

J1 . 10
1 Stlege hoch, gut mößl .

4 . Stock links ,
fein möbl . Zim .

billig zu vermiethen . 86198

U 6, 282 St. Igr . Zim. ,

9 1 4. St . , 1 möbl . Zim .
5

einf . möbl . Zim .

8 1, 12
Zim . an 2 anſtän⸗

Tr . hoch, 1 ſchönes

per 1. „Ottober zu verm .

Zim . zu verm . 80522

gut möbl . für Lod .

mit ſeparatem Ein⸗

gang ſogl . zu verm .

zu verm . 86701

dige Leute , mit oder ohne Pen⸗

ut möbl, Part
＋T 1. 11 gut möbl,Parterre⸗

2. Stock , mößl .
U1 , 19 7

15 per 1.Oct. J. v. 85889

Ein hübſch möbl Part⸗ 75055ſep . Eingang , mit Penſion ſo 35verm . H 3, 3a. 84825

2 gut möbl . Zimmer einzern
oder zuſammen in gutem Hauſe
ſeſort oder ſpäter ſehr billig 3vermiethen . 866

＋ 2, 4,8 . St .

es, möhl . Jmmer
an 1r Okt .
zu verm . Näh . 5 Berlag. 86400

Ein möbl . Part . ⸗Zim. auf die

Bismarckſtraße — —15
per 1.

Oktober zu verm 88898

Näheres 4
Ein möblirtes Parterre⸗

zimmer für 1 Einjährigen
eignet , zu vermiethen . 88714

Prinz Friedrich .

(chlafstellen . )
B 4, 1 4 4. Stock ,

ſtelle die

Straße zu verm .

F 5, 9 fel⸗
Eingang —5 10. 85312

F 6, S l ee
Koſt ſogl . zu verm .

G3 , 5 ſieNebchen
Arbeiter zu verm .

15 15 61,. . . . 7 88
2 ſtelle z. v. 88886

J , 55 2 St . , beſſere Schlafff.
mit Koſt u v. 86271

2. St ck, eine9 4, 12² Sqhlafßeil f
die Straße geh . zu v . 86045

71
Sale aee we

b.
97 . 20
Aoſt und Logis

5 3, 3. St . guter Mit⸗

ingdiſch, ſowie
11 86828

5 5 18. Nu können bill . ,
5gutef Koſt erhalten , bei

85243 L. Baum , Metzger .

H 4 7 Koſt und Lsgis .
9 —

34294

11 7 4 4 . St . , I ordent⸗

licher Arbeiter in

Koſt u. Logis geſucht. 8512⸗

I 7 6˙ Bäckerei, 2 jg. Leutef .
9 2 Koſt u. Logis . 35626

J 5, 18 Koſt und 8010
K Logis fü8 2, 12 1 0

bei J . Hofmeiſter . 84342

d＋ 4, 17 in ef ind
geſucht .

1 4 1 3. Stock links ,
9 Für Meßleute

Koſt und Logis . 86699

1 4, 1* 8. St . links , ſehr
gut . Mittag⸗ und

Abendtiſch zu 85 Pfg . , daſelbſt
2 möbl . Zim . zu verm . 86286

In guter Familie kann ein
Schüler oder Lehrling gute Pen⸗
ſion mit Familtenanſchluß er⸗
halten . Näh , Expedition . 85391

Schüler erhalten Penſion bei

guter Familie . 85570
J 5 , 9, 2. Stock .

Eine Wittwe ſucht ein anſtänd .
en in Koſt und Logis .

theres in der Exped. 86553
2 ſunge ſda

kännen
ite ober Jehr⸗

möblirte

0 4565 zue
50

85820
m. ten mit Fami

1

1
N

Zimmer 7* iuyn ergal⸗
üſchluß .

Näheres im Verlag , 8888s



Maunheim , 26 . September .

ſchwerer Krankheit , nach

Einziges Special⸗Geſchäft am hieſigen Platze .
F No. 2 . reitestrasse F 1 No. 2 .

Von meiner Einkaufsreiſe zurück , zeige hierdurch den Empfang ſämmtlicher Neu⸗

heimer Typographiſche

zu acquiriren .

Ich Unterzeichneter zeige hiermit einem ver⸗
ehrlichen Publikum an , daß ich nach überſtandener

Ammoneen
für den „ General⸗Anzeiger ( Dr . Haas )
ſowie Druck⸗Aufträge für die Erſte Mann⸗

werde und daß Niemand befugt iſt , für mich

wie vor

Anſtalt entgegennehmen

an . — Größtes Lager von den einfachſten bis zu den h

Breiteſtraße . n

35
ocheleganteſten Geures .

FI ,2,
Breiteſtraße .

—

RUben
empfiehlt billigſtOOOOOOοο
H 1, 8 .

heiten in :
85524 Achtungsvoll 86778

EKnaben - Anzügen , Mädchen - Mänteln , Ludwig Langer ,
Knaben - Leberziehern , Mädchen - Mützen , Vertreter und Acguiſiteur des General⸗Anzeiger
Knaben - Mützen , Mädchen - Taillen , e ee ee
Mädechen - Kleidehen , Damen - Taillen , —

8Mädechen - Jäckchen , Damen - Blousen G0OO0OOοο88
Aechte Tyroler Krauthobel

hobe !
6807

J. Berndhaeusel .
Neckarſtraße . H I , 8 .

k⸗
0 . .

O I , 7 Mannheim Breitestr .
Band - , Putz - und Modewaaren

beehren sich den Empfang der Neuheiten für Herbst und

Winter ergebenst anzuzeigen . 86746

brosse Musterhutausstellung

Donnerſtag , den 25 .
Abends 9 Uhr

SOO οο ο οοοοο οο

Jerſaunlung
Centrums - Partei

September

im Saale des Schwarzen Lamm

Große Wähler Verſammlung ,
zu welcher die wahlberechtigten Mitglieder al ler katholiſchen Vereine ſowohl , als
auch alle diejengen Wähler unſerer Partei freundlichſt eingeladen werden , welche ſich

5 7. Mannheim . H l, 7.
der

Eentrums⸗Partei Mannheim
für die

Klaſſe der Riederbeſteuerten :
Wahltermin : Freitag , 26 . September Morgens 10

Uhr bis Abends 8 Uhr ( Wahllokal :
Rathhaus ) . 86829

Anna , Emil , Wirth .
Birnbräuer , Joſef , Privatmann .
Epp , Hermann , Kaufmann .
Ficks , Philipp , Kaufmann .

ausmann , Lorenz , Privatmann .
eſſelheim , Chriſtian , Kaufmann .

Leonhard , Joſef , Spenglermeiſter .
Magenau , Emil , Kaufmann .
Preſtinari Oskar , Handelsgärtner .
Rau , Heinrich , Bierbrauereibeſitzer .
Steinmüller , Karl , Schloſſer .

Kauf haus .

Spezialität : Feine Herren - Kleider nach Maass .

UDnsere Nenheiten in :

Anzug - & Paletot - Stoſſen
7 füir Herbst und Winter

sind in grosser und schöner Auswahl eingetroffen .
Wir bieten unseren Kunden : Volle Garantie für tadellosen Sitz und

Schnitt unserer Maasssachen . Elegante feine Ausführung , dauerhafte Stofre ,bei ausserordentlich billigen und mässigen Preisen . 86671

Anzüge ( Pebrika )ven M . 55 an Ulster - oder Reise - Ppaletot

Anzii 6 8 en 60 an mit carrirtem Wollkutter von Mk. 45 an Sperling, Karl , Kaufmann.9

65 1 1 Winter-Paletots unt oder Schweikart , Karl , Architekt .
15

2 es
moderne Dessins von Mk . 60 an Thöny, . , Kaufmann.Anzüge en . 75 4 . Beinkleidergazeier Wachenheim , Friedrich , Kaufmann .Mk . I7an

Neu ist unsere Abtheilung ( Engl . Genre )
bo Wellenreuther , Michael , Landwirth .

Damen - Jaequettes , Mäntel und Dbamen Reitkleider und bieten auch in 8 0 e in e 75 55
Druckerei des „ Neuen Mannheimer Volksblatt “ in Em⸗

pfang genommen werden ; desgleichen ſind dieſelben am

Eingange des Wahllokals ( Rathhaus ) zu haben .

85 als :
desem Zweige den weitgehendsten Ansprüchen Genüge , bel billiger Preisberechnung .Wir empfehlen ferner grosse Auswabhl in :

Havelocks und Pelerinen - Paletots
à Mk . 34 à Mk . 38 25

Winter - Juppen von Mk . 14 anSchlafröcke von Mk . 15 an Das Wahlkamitee der Centrumspartei .
Jagd - Juppen „ „ 18 „ Regenröcke „

RReisedecken778 „ „ 12 „ [ Flaiddecken „ „ 18 „ Geſchüfts⸗Cröffnung und Empfehlung.
Herren - Hemden- — nach Maass —à H. . 50 bis I . 7,50. aez brnen oiereſe miedennn , vß id an 5

Platze neben meiner Badeanſtalt eineIndem wir noch auf unsere grosse 89 8

Herbst - und Winter - Ausstellung Dampfwaſch⸗Anſtalt
eerrichtet habe . Dieſelbe , mit den neueſten Waſch⸗ und Bügel⸗mit billigsten Netto - reisnotirungen aufmerksam machen , empfehlen uns maſchinen eingerichtet , geſtattet , jede Parthie Wäſche innerhalb

Hochachtungsvollst 24 Stunden tadellos zu liefern , nach Wunſch gebügelt oder nur.
Pleitner & Wanner ,

gewaſchen und getrocknet , unter Garantie eleganter Ausführung

NI , 3 Breite Strasse , Kaufhaus N 1 , 3 .

und prompter Bedienung , bei ſchonendſter Behandlung .

Reise - und Sport - Artikel .

Das Abholen und Zurückbringen geſchieht durch eigenes Fuhr⸗
werk uuentgeltlich .

Prima ſtückreiches
8 Zither⸗Auterricht

8662

h
bei meinem neuen Unternehmen

ochachtungsvoll
dam Karcher ,

ade - und Dampfwaſch - Anſtalt
Fernſprecher No . 578 . 0
d 7, 189 Haller & Abendroth U 7, 18l9

Einer freundlichen Unterſtü
entgegenſehend , zeichne

geſiebte Nuß⸗ und Anthraceitkohlen ertheilt nach erfolgreicher Me⸗
emmfeßſfen direkt aus gedecktem Schiff . 86707thode Heinr . Leiſter , Zither⸗

e ebeee F f für die Bürger⸗Ausſchuß⸗Wahlen intereſſiren . 86830
er , er kwoge 0 U 1

290 pf⸗ 276 Pf. 240 Nf, 190 Pf. 1. 0 Das Wahlkomitee .
einzig und allein nur bei 86374

6 3 0 V Mohr ＋ 3 0bu. 2L xdetal
Breite⸗ M Halbreich Breite 15 Or Schuhwaaren⸗Lager5

ſtraße von den billigſten bis zu den
feinſten Sorten mit 1
Leder und dauerhafter Arbeit, für
Herbſt und Winter ſehr em⸗
pfehlenswerth. 84873

3000 Mark geſucht
auf letzte Hypothek zu einem

Zinsfuß von 7 % bei jähr⸗
licher Abtragung . Offerten sub

R, 614890b an Haaſenſtein &

Vogler , . ⸗G. , Mannheim er⸗

beten. 82800

in allen Bettägen ,
Hppotheken auch in Theil⸗
zahlungen auf angefangene
Neubauten zu dem jeweils nied⸗
rigſten Zinsfuß vermitteltprompt
und billig 84295
Karl Seiler , Buchhlt . bei ev.

Collectur , A 2. 4.

Hppothekendarlehen
in jedem Betrage beſorgt prompt
und billig

Ernst Weiner ,
84482 D 6 , 15 .

B 5 , 2 . Verkauf . B 5 , 2 .
Der Reſtbeſtand fertiger

Herreuanzüge und Hoſen
verkaufe ich zu jedem annehm⸗
baren Preis . 86422

Gg . Anſtett , B 5 , 2 .

I . Luginsland , ;
u 4, l2, M 4, I2,

empſiehlt ſein großes Lager in

Riemen u. Parquelböden.

* 8988S uao
2 b alugß

uncppzgg uzueenegnun gausem
uu fjgslzg nu qun ibruseneß
nqunaß uzqnen nasgeag

Bunzpm
Frauenschönheit ist einezierde .

Durch den täglichen Ge -
brauch der 79516

Lanolin - Schwefelmilch - Seife
fabricirt von Bergmann & Co.
in Dresden erhält man einen
zarten , blendendweissen
Teint . Vorräthig à Stück 50

Pfg . bei los . Brunn .

Haarschwund , Haarausfali ,
Schuppen , Kopf - und Bart -

Ogechten werden n. d. neuesten
Forschungen unbedingt beseit
durch: 84490

Naphtol - Theer - Seife
v. Bergmann u. Co. , Berl. u. Frank -
kurt a. . , welche zugl . üppigst .
Haarw . erz . Vorr . à St . 50 Pt b:
C. Pfefferkorn , Fr . Becker .

Zum Waſchen und Bügeln
wird angenommen . 86138Gebrüder Kappes , U 1, lehrer , Q 5 , 1 85786 Capezier - und Nekorationsgeſchäft . oc2

2

4 , 3 , Hinterhs . 2. St .
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